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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dem Wohnungsbauprogramm 2017 legt das 

Bezirksamt das sechste bezirkliche Wohnungsbau- 

programm in Folge vor. 

In den vergangenen fünf Jahren seit Beginn des ersten 

Wohnungsbauprogrammes im Jahr 2012 hat sich viel 

verändert und es wurde viel bewegt. 

In den Jahren 2011 bis Dezember 2016 konnten 

Baugenehmigungen für über 11.800 Wohnungen erteilt 

werden. Fliermit übertrifft der Bezirk die im „Vertrag für 

Flamburg“ im Jahr 2011 festgelegte Anzahl jährlicher Baugenehmigungen von 1.100 Wohnungen. Daher wurde 

die Maßgabe für den Bezirk Wandsbek im Jahr 2016 erhöht; es ist nun vereinbart worden, jährlich 

durchschnittlich 1.800 Wohneinheiten zu genehmigen. Für die kommenden Jahre werden durch das Programm 

85 Potentialflächen für den Wohnungsneubau aufgezeigt, auf denen in den nächsten fünf Jahren fast 7.500 neue 

Wohnungen gebaut werden können. 

Mein Bestreben ist es, dass auch in den nächsten fünf Jahren weitere Wohnungsbaupotentiale aufgezeigt und 

nachfragegerechte Neubauten errichtet werden. Nachfragegerecht bedeutet hier, bezahlbares und modernes 

Wohnen für verschiedene Zielgruppen zu schaffen. Dabei soll auch der Erhalt von attraktivem und ökologisch 

hochwertigem Wohnen und die zunehmende Flächenversiegelung berücksichtigt werden, indem Gründächer 

installiert und verstärkt erneuerbare Energien eingesetzt werden. 

Das Wohnungsbauprogramm verfolgt das Ziel, die positive Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern in 

unserem Bezirk und deren Beteiligung bei Planungsprozessen auch in den nächsten Jahren fortzuführen. Das 

Programm kann nur Potentiale aufzeigen, die Umsetzung übernehmen die Bürgerinnen und Bürger und die 

Wohnungswirtschaft. Die Verwaltung und die zuständigen Gremien der Bezirksversammlung kooperieren eng mit 

den Akteuren der Wohnungswirtschaft und den Einzelbauherrinnen und -herren zusammen. Weiterhin soll diese 

wichtige und produktive Arbeit zwischen den Flandelnden durch das Wohnungsbauprogramm gefördert werden. 

Ich bin mir sicher, dass die vertrauensvolle Zusammenarbeit weitergeführt wird. Nur in einem gemeinsamen, 

offenen Diskurs lassen sich sichtbare und merkliche Erfolge erzielen. 

Für 2017 wünsche ich Ihnen alles Gutei 

Ihr 

Thomas Ritzenhoff 
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Einleitung / Ausgangsbedingungen ^ 

Angesichts der großen Attraktivität Hamburgs, der hohen Lebensqualität in der Metropole und der großen 

Wirtschaftskraft entscheiden sich immer mehr Menschen für ein Leben in Hamburg. Unabhängig von der Zahl 

nach Hamburg geflüchteter Menschen ist die Einwohnerzahl ist in den letzten Jahren deutlich angestiegen und 

wird auch in den nächsten Jahren weiter steigen. Hamburg wird auch künftig eine pulsierende, innovative, 

lebendige Stadt bleiben. Dadurch erwachsen viele Chancen, die schrumpfende Regionen nicht haben. Die 

Zuwanderung von Studierenden, Arbeitenden und Geflüchteten nach Hamburg erzeugt gleichzeitig ebenso wie 

die Versäumnisse im Wohnungsbau in der Vergangenheit einen außergewöhnlichen Druck auf den 

Wohnungsmarkt. 

Für eine spürbare und dauerhafte Entspannung auf dem Wohnungsmarkt müssen deshalb Anstrengungen im 

Neubau noch über Jahre in hohem Maße fortgesetzt werden. Aufgrund der erhöhten Nachfrage nach Wohnraum 

muss es in noch stärkerem Umfang die Aufgabe sein, insbesondere den wachsenden Bedarf an Wohnraum zu 

decken, den sich Haushalte mit geringem und mittlerem Einkommen auch leisten können. Dabei ist es 

gleichzeitig unsere Aufgabe und Verantworfung dies unter Berücksichtigung der notwendigen Freiräume und der 

vorhandenen Natur zu realisieren. Es muss auch in Zukunft heißen, dass Hamburg eine besonders grüne Stadt 

ist. Für die Erhaltung der Attraktivität und die Gesundheit der hier lebenden und neu hinzuziehenden Menschen 

ist es dazu ebenfalls wichtig die Wohnungsbauanstrengungen auch unter ökologischen Aspekten zu betrachten. 

Neuer Wohnraum im Geschosswohnungsbau soll daher mit einer Wärmedämmung oberhalb des gesetzlich 

vorgeschriebenen Maßstabes, mit erneuerbaren Energien und einem Ausgleich für den Verlust von Naturflächen 

umgesetzt werden. 

Bereits in der 20. Legislaturperiode hat der Senat der Freien und Hansestadt mit den Hamburger Bezirken 

erstmalig den „Vertrag für Hamburg - Wohnungsneubau“ geschlossen. Ziel dieses Vertrags ist es, das 

Wohnraumangebot in allen Marktsegmenten, insbesondere im Bereich des geförderten Wohnungsbaus zu 

intensivieren. Der Senat unterstützt die Bezirke bei diesem Ziel. Dazu wurden mit den Bezirken u.a. Zielzahlen für 

die Erteilung von Baugenehmigungen festgelegt und mit den wohnungswirtschaftlichen Verbänden und der 

städtischen Wohnungsbaugesellschaft das „Bündnis für das Wohnen“ für eine quantitative und qualitative 

Weiterentwicklung des Wohnungsbestandes geschlossen. Gemäß Vertrag für Hamburg stellen die Bezirke ein 

Wohnungsbauprogramm auf, in dem die Wohnungsbauziele und Flächenpotentiale für den Wohnungsneubau 

jährlich dargestellt werden. Die Umsetzung soll nach den Vorgaben des Vertrages dabei auch unter 

Berücksichtigung einer erhöhten Energieeffizienz, erneuerbarer Energien und geeigneten Maßnahmen zur 

ökologischen Aufwertung der verbleibenden Freiräume erfolgen. 

Dank dieses kooperativen Ansatzes konnten die Genehmigungs- und Fertigstellungszahlen und ebenso die 

Anzahl der neugebauten Wohnungen mit Mietpreis- und Belegungsbindungen in den letzten Jahren erheblich 

gesteigert werden. 

Um die hohen Genehmigungszahlen der vorangegangenen Jahre auf einem hohen und qualitätvollen Niveau zu 

halten, wurden der „Vertrag für Hamburg - Mietwohnungsneubau“ und das „Bündnis für das Wohnen“ 2016 

fortgeschrieben. 

Besonderheiten des Wandsbeker Wohnungsmarktes 

Der Bezirk Wandsbek ist der zweitgrößte Hamburger Bezirk und mit rund 425.000 Einwohnern der 

einwohnerstärkste. Das Bezirksgebiet ist gegliedert in fünf Regionen und 18 Stadtteile. Der Stadtraum im Süden 

^ Der nachlbigende Textteil entspricht der Beschlussfassung des Planungsausschusses vom 01.11.2016 zu Drucksache 20-3470 
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ist vorwiegend verdichtet und durch Geschosswohnungsbau, sowie Gewerbeflächen geprägt. Im Norden sind 

gartenbezogene Wohngebiete und Reste von alten Dörfern (Walddörfer) und der Alsterlauf ortsbildprägend. Im 

Übergangsbereich zwischen dem Siedlungsraum der „Inneren Stadt“ und den äußeren Stadtteilen, der 

sogenannten „Urbanisierungszone“ ist die Bebauung geprägt von dichteren Einfamilienhausgebieten, aber auch 

Geschosswohnungsbau unterschiedlicher Dimension. Während im Norden noch zusammenhängende 

landwirtschaftliche Kulturräume und große Naturschutzgebiete die Freiräume bestimmen, verengen sich die 

Grünräume und Landschaftsachsen zur inneren Stadt und sind hier urban geprägt und häufig variabel nutzbar. 

Der Bezirk Wandsbek ist als Wohnstandort mit seiner naturnahen und grüngeprägten Siedlungsstruktur und 

seinen differenzierten Bautypologien für weite Bevölkerungsteile sehr attraktiv und hat in den letzten Jahren 

einen kontinuierlichen Bevölkerungszuwachs erfahren. Die auf die innere Stadt ausgerichteten Lagen nehmen 

dabei zunehmend eine intensivere Entwicklung im Geschosswohnungsbau, wie sie in Stadtteilen mit 

vergleichbarer Lagegunst in anderen Bezirken bereits seit längerem eingetreten ist. Der Schwerpunkt der 

Wohnbauentwicklung im Bezirk liegt daher in den innenstadtnahen Wohnquartieren und in der sogenannten 

„Urbanisierungszone“ zu der u.a. die Stadtteile Bramfeld, Farmsen-Berne und Rahlstedt gehören. In diesem 

Bereich finden sich die meisten Konversionsflächen (wie bspw. das ehemalige Kasernengelände „Jenfelder Au“), 

sowie zahlreiche Projekte der Bestandsentwicklung und Bestandsqualifizierung im Geschosswohnungsbau, die 

aufgrund ihrer zentralen Lage zumeist über eine gute infrastrukturelle Anbindung verfügen. Aber auch in den 

äußeren, bisher weniger verdichteten Stadtteilen sind in den vergangenen Jahren zahlreiche 

Wohnungsneubauten entstanden. Der Wohnungsbestand des Bezirks ist bisher insgesamt stark durch Ein- und 

Zweifamilienhäuser (im Eigentum) geprägt. Der Anteil an Wohnungen im hauptsächlich eigentumsbezogenen 

Einfamilienhaussegment (EFFI) ist im Bezirk Wandsbek rund zehn Prozentpunkte höher als in der Gesamtstadt. 

Abb. 2 Anteil Wobnungsbestand 
Quelle: Statistikamt Nord: eigene Darstellung 

Gesamtstadt Bezirk Wandsbek 

rd. 20 % EFH 

■ fd,eO%GWB 

fd. 30%EFH 
■ rd. 70%GWB 

Dadurch bedingt werden die hohen Genehmigungszahlen im Bezirksgebiet auch durch eine hohe Bautätigkeit im 

Einzelhaussegment in den weniger verdichteten Stadtteilen generiert; diese werden im Wohnungsbauprogramm 

jedoch aus systematischen Gründen nicht dargestellt. Durch die bisherige Konzentration der 

Wohnungsbauaktivitäten auf die Innenentwicklung und die Nachverdichtung im Bestand liegt der Schwerpunkt 

des im Wohnungsbauprogramm aufgezeigten Wohnungsbaupotentials im Geschosswohnungsbau. Es ist davon 

auszugehen, dass die Anteile an Wohnungen im Geschosswohnungsbau durch die verstärkten 

Mobilisierungsaktivitäten in diesem Segment spürbar zunehmen werden und sich dadurch im Laufe der Jahre die 

Verteilung der Wohnungen im Geschosswohnungsbau und Einfamilienhausbau verändern wird. 

Genehmigte Wohneinheiten im Bezirk / Erfolge der letzten Jahre 

Die Ergebnisse der Genehmigungstätigkeit im Bezirk sind positiv. In den Jahren 2011 bis Dezember 2016 

wurden Baugenehmigungen für insgesamt über 11.800 Wohnungen erteilt. Jährlich wurden damit mehr als die 
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mit „Vertrag für Hamburg“ (2011) für den Bezirk vereinbarten 1.100 Wohnungen in unterschiedlichen Haustypen 

genehmigt. 

Abb. 3 - Entwickiing dergenebmigten Wohneinheiten im Bezirk Wandsbek 
Quelie: Behörde für Stadtentwickiung und Umweit: eigene DarsteOung 

Januar 2011 bis Dezember 2016: 
11.881 genehmigte Wohnungen insgesamt 

Eine große Anzahl der Wohnungen wurde als Mietwohnungen im Geschosswohnungsbau von der 

Hamburgischen Investitions- und Förderbank (IFB) im ersten und zweiten Förderweg bewilligt. Die räumliche 

Verteilung der geförderten Wohnungen entspricht der überwiegenden baustrukturellen Prägung; sie liegen 

größtenteils in den höher verdichteten Stadtteilen und weniger in den Einfamilienhausgebieten im Norden des 

Bezirks. 

Abb. 4-Verteilung geförderter Wohnungsbau im Bezirk Wandsbek 2011-2015 
Quelle: Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, Kartengrundlage LGV, Datenquelle IFB 

rot = bewilligter geförderter Neubau von Mietwohnungen 
blau = Flüchtlingsunterkungft mit der Perspektive Wohnen 
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Strategien zugunsten spezieller Ziele und Zielgruppen 

Vertrag für Hamburg und das Bündnis für das Wohnen 

Gemäß Vertrag für Hamburg stellen die sieben Hamburger Bezirke seit 2011 jährlich ein 

Wohnungsbauprogramm auf, in dem die bezirklichen Wohnungsbauziele dargelegt werden und das 

Flächenpotential für Wohnungsbau und die jeweiligen Entwicklungsziele für einzelne Flächen dargestellt werden. 

Im Vertrag für Hamburg und im Bündnis für das Wohnen 2016 wurden die Zielzahlen für den Wohnungsbau von 

insgesamt 6.000 auf 10.000 Wohnungen erhöht und die öffentliche Förderung von 2.000 Wohnungen in 2015 auf 

hamburgweit jährlich 3.000 Wohnungen ab 2017 um 50% erweitert. Für den Bezirk Wandsbek sind 

durchschnittlich 1.800 genehmigte Wohneinheiten jährlich vereinbart worden. 

Ein besonderes Augenmerk bei der Entwicklung von Wohngebieten soll auch in Zukunft auf den dazu 

notwendigen Investitionen für die technische und soziale Infrastruktur, einem gegenüber den gesetzlichen 

Vorgaben erhöhten Energiestandard, der Nutzung erneuerbarer Energien sowie auf der Aufwerfung der 

verbleibenden Freiräumen und Naturflächen liegen. 

Ferner soll bei der Entwicklung von Wohngebieten demografischen Veränderungen Rechnung getragen werden. 

Im Sinne „demografiefester“ Quartiere gilt es, Rahmenbedingungen mitzudenken, die ein gutes Zusammenleben 

aller Generationen unterstützen. 

Wohnraumförderprogramm des Senates 

Die Nachfrage nach günstigem Wohnraum in Hamburg ist hoch. Daher stellt der Senat jährlich ein 

Wohnraumförderprogramm auf, mit dem insbesondere günstige Mietwohnungen bereitgestellt werden. Mit der 

Förderung wird erreicht, dass je nach Förderprogramm die Anfangsmiete gering gehalten wird und der Vermieter 

verpflichtet ist, die Mietwohnungen für einen festgelegten Zeitraum nur an Interessenten zu vermieten, die die 

Voraussetzungen für den Bezug einer öffentlich geförderten Wohnung erfüllen. Als neue Zielzahl für den 

öffentlich geförderten Wohnungsneubau wurden im Bündnis für das Wohnen 3.000 Wohnungen jährlich 

vereinbart. Für den Neubau von Mietwohnungen bietet die Hamburgische Investitions- und Förderbank (IFB) zwei 

verschiedene Förderwege an. Je nach Einkommensgrenzen wird der Bau für Menschen mit geringem und 

mittlerem Einkommen bezuschusst. 

Modellvorhaben „kostenreduzierter Wohnungsbau“ 

Aufgrund des Nachfrageüberhangs auf dem Wohnungsmarkt bedarf es besonderer Anstrengungen der 

städtischen Wohnraumförderpolitik, um auch den Wohnungsmarkt für Haushalte auszubauen, die über ein 

durchschnittliches Einkommen verfügen, aber nicht nach bisherigen Förderwegen berechtigt sind. Daher hat der 

Senat im Frühjahr 2016 ein neues Ausschreibungsverfahren für kostenreduzierten, frei finanzierten 

Mietwohnungsbau unter Berücksichtigung hoher energetischer und ökologischer Standards eingeführt. Derzeit 

laufen für einige Grundstücke in der Hansestadt Ausschreibungen, bei denen mit einem kostenreduzierten 

Wohnungsbau Wohnungen mit einer Nettokaltmiete von 8-9 € pro Quadratmeter, bei einer fünfjährigen 

Mietpreisbindung vermietet werden können (vgl. Drs. 21/5263). Eine Wohnraumförderung der IFB Hamburg und 

die Förderprogramme der KtW dürfen dabei nicht in Anspruch genommen werden. 

Bei dieser Art der Grundstücksvergabe handelt es sich um einen Modellversuch. Die mit diesem Verfahren 

gewonnenen Erkenntnisse sollen für den gesamten Wohnungsmarkt genutzt werden. So soll über den 

geförderten Wohnungsbau hinaus bezahlbares Wohnen auch frei finanzierf ermöglicht und eine sozial gut 

durchmischte Struktur der Haushalte in allen Stadtteilen erreicht werden. 
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Flüchtlingsunterkünfte mit der Perspektive Wohnen 

Die Nachfrage nach ausreichendem und bezahlbarem Wohnraum ist anhaltend hoch. Auch die angemessene 

Unterbringung von Asylsuchenden und der Menschen, die als Zuwanderer in Hamburg bleiben werden, gehört 

weiterhin zu den großen Herausforderungen auf dem städtischen Wohnungsmarkt. 

Vor diesem Hintergrund hat der Senat der Freien und Hansestadt Hamburg am 06.10.2015 ein „Konzept zur 

Errichtung von Flüchtlingsunterkünften mit Perspektive Wohnen“ beschlossen, um die Wohnraumversorgung zu 

intensivieren. Mit Hilfe dieses Programms sollen in allen sieben Hamburger Bezirken zusätzliche Flächen für den 

Bau von Wohnungen mobilisiert und möglichst zeitnah bezugsfertig hergestellt werden. 

Zunächst sollen die Wohnungen als Flüchtlingsunterkunft dienen und mit mehr Personen als regulär üblich belegt 

werden. In der zweiten Phase sollen die Wohnungen für weitere 15 Jahre weiteren Kreisen der Bevölkerung zur 

Verfügung stehen. Durch die Schaffung dieses Wohnraums sollen langfristig neue Quartiere entstehen, die — 

durch soziale und versorgende Infrastruktureinrichtungen und weitere Maßnahmen flankiert - eine Integration der 

Neuhamburger nachhaltig unterstützen. 

Bei diesem zusätzlichen Segment der Flüchtlingsunterbringung geht es um eine langfristige Standort- und 

Stadtentwicklung und die Schaffung von dauerhaften, ökologisch und energetisch hochwertigen Wohnquartieren, 

die von den Bewohnerinnen und Bewohnern angenommen und von Investoren im Vertrauen auf eine dauerhafte 

Nachfrage errichtet werden. Im Rahmen des erzielten Konsenses mit den Initiatoren der Volksinitiative „Hamburg 

für eine gute Integration“ wurden weitere grundsätzliche Regelungen für die Entwicklung von öffentlich- 

rechtlichen Unterbringungen und dem damit im Zusammenhang stehenden Wohnungsbau getroffen. Dabei 

wurde u. a. vereinbart, dass die neuen Quartiere von vornherein in bestimmten Anteilen sozial gemischt 

entstehen sollen, um möglichst gute Integrationsvorraussetzungen zu schaffen (vgl. Bürgerschaftsdrucksache 

21/5231 vom 12.07.2016). Im Bezirk Wandsbek sind in diesem Rahmen neue bauliche Entwicklungen am 

Poppenbütteler Berg, am Rehagen und am Elfsaal in Planung und Umsetzung. 

Trotz spürbarer Abnahme der Flüchtlingszuzüge ist der Unterbringungsbedarf für Flüchtlinge in Hamburg 

unverändert groß. Derzeit leben noch zahlreiche Geflüchtete länger als vorgesehen in 

Erstaufnahmeeinrichtungen. Diese Einrichtungen haben einen sehr niedrigen Standard und sind für längere 

Aufenthalte nicht ausgerichtet. Daher werden noch immer dringend Flächen für Folgeunterkünfte benötigt. 

Ziele der Wohnungsbauentwicklung im Bezirk Wandsbek 

Hauptziel des Wohnungsbauprogramms bleibt es weiterhin Wohnungsbaupotentiale im gesamten Bezirk 

aufzuzeigen, um deren Mobilisierung vorzubereiten. Ein nachfragegerechter Wohnungsneubau in allen 

Segmenten des Wohnungsmarktes mit unterschiedlichen Wohnformen und Wohnungstypen soll der Nachfrage 

einer Vielzahl von Zielgruppen gerecht werden, wobei die Schaffung und der Erhalt von bezahlbarem, attraktivem, 

energetisch und ökologisch hochwertigem Wohnraum als übergeordnetes Ziel im Vordergrund steht. 

Dazu soll auch weiterhin beim Mietwohnungsbau nach Möglichkeit ein Anteil von mindestens 30% der 

Wohnungen mit öffentlichen Mitteln gefördert werden, damit der weiterhin wachsenden Nachfrage nach 

preiswertem Wohnraum für Haushalte mit mittlerem und geringem Einkommen entgegengekommen werden kann. 

Mit Blick auf die „zweite Miete“, die sich maßgeblich aus den Energiekosten ergibt, sollen große Vorhaben dabei 

gegenüber den gesetzlichen Vorschriften gezielt mit erhöhten energetischen Standards umgesetzt werden. 

Die verbleibenden Freiräume sollen aufgewertet, ökologisch und naturnah gestaltet werden. Um auch den 

Auswirkungen einer verstärkten Versiegelung Rechnung zu tragen, sollen Gründächer installiert werden und zur 

Reduzierung des CQ2-Ausstosses verstärkt Anlagen zur Produktion erneuerbarer Energien zum Einsatz 
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kommen. Diese Maßnahmen sollen den inzwischen vermehrt auftretenden Extremwetterereignissen 

entgegentreten. 

Bei der Umsetzung der erkannten Wohnungsbaupotentiale im Bezirk kommt der Beteiligung von Bürgerinnen und 

Bürgern eine wesentliche Bedeutung zu. Um das berechtigte Interesse der Öffentlichkeit an einer nachhaltigen 

Partizipation in den vielfältigen Planungsprozessen zu erfüllen, strebt der Bezirk an, bei wichtigen Planungen 

auch über das rechtlich vorgegebene Maß hinaus bedarfsorientierte Beteiligungsmöglichkeiten zu schaffen. 

Wie in den vorhergehenden Jahren soll das Wohnungsbauprogramm außerdem die vertrauensvolle und 

erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Verwaltung, den zuständigen ehrenamtlichen Gremien des 

Bezirksamtes, den Akteuren der Wohnungswirtschaft, den Einzelbauherren und -trauen sowie den Bürgerinnen 

und Bürgern des Bezirkes Wandsbek fördern. 

Flächenpotentiale 

Der Wohnungsbau steht im Spannungsverhältnis zwischen notwendiger Flächeninanspruchnahme und den 

begrenzten Möglichkeiten, neue Flächen für die Schaffung von Wohnraumpotentialen in einer Großstadt mit 

Ländergrenzen zu erschließen. Aktuelle Maßnahmen wie die Umwandlung von Grünflächen am Rehagen und am 

Poppenbütteler Berg sind angesichts des akuten Wohnungsbedarfs ein Schritt für eine schnelle Milderung der 

Situation. Mittel- und langfristig muss nach ergänzenden, innovativen Wegen gesucht werden, um die 

Wohnungslage in Hamburg sozial, städtebaulich nachhaltig und ökologisch sinnvoll zu verbessern. 

Der Anspruch des Senatsziels „Mehr Stadt in der Stadt“ ist es, mit Wohnungsbauprojekten die dem jeweiligen 

Standort angemessenen Bebauungsmöglichkeiten auszuschöpfen und dabei neue Qualitäten in der kompakten 

Stadt zu gewinnen: in Bezug auf Freiraum, Architektur, Wohnen, Nutzungsvielfalt, Mobilität und 

Umweltfreundlichkeit. Es ist nicht nur ein flächenbezogenes Ziel, das das Wachstum der Stadt innerhalb des 

bestehenden Siedlungsraums vorsieht und so die wertvollen Landschaftsräume der Stadt schützt - es ist 

vielmehr ein qualitatives Ziel, das die Weiterentwicklung und Stärkung der unterschiedlichen städtischen 

Qualitäten und Atmosphären in den Quartieren anstrebt. Dichte ist dabei Voraussetzung für viele städtische 

Qualitäten wie Nutzungsvielfalt, lebendige Straßenzüge mit Läden, Gastronomie und Serviceangeboten und für 

ein reges soziales Leben in den öffentlichen Räumen. 

Auch und gerade in der aktuellen Situation muss ergänzend zur Suche nach geeigneten Freiflächen auf 

Aufstockung und Nachverdichtung in vorhandenen Wohnquartieren gesetzt werden - gezielt, innovativ und 

kreativ. Um Flächenversiegelung entgegenzuwirken, ist insbesondere die Aufstockung vorhandener Gebäude ein 

wichtiger Weg. Dies wurde zuletzt im Konsens von Senat und Bürgerschaft mit der Volksinitiative „Hamburg für 

gute Integration“ und in mehreren Bürgerverträgen bekräftigt. 

Beschlusslage der Bezirksversammlung ist es daher, dass für größere Wohnquartiere mit 

Geschosswohnungsbau im Eigentum von Wohnungsbaugesellschaften, Genossenschaften und der SAGA 

gutachterlich Nachverdichtungs-, insbesondere Aufstockungsmöglichkeiten geprüft und einer Realisierung 

zugeführt werden sollen. 

Dabei ist es wichtig, dass neben den Chancen, die in der Nachverdichtung hinsichtlich der Aufwertung von 

Quartieren bestehen, die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner der urbanen Stadtbereiche 

berücksichtigt werden und bewusst Baulücken und Grünbereiche erhalten werden, wo dies städtebaulich 

angemessen und zum Erhalt des lebenswerten Umfelds geboten ist. Der verstärkte innerstädtische 

Wohnungsneubau ist durch die „Qualitätsoffensive Freiraum“ des Senats zu flankieren. 

8 
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Um dem für den Wohnungsbau notwendigen Flächenbedarf auch langfristig nachkommen zu können, ist es 

richtig, das bisherige Konzept der Innenentwicklung „Mehr Stadt in der Stadt“ durch das Konzept „Mehr Stadt an 

neuen Orten“ zu ergänzen. Aufstockung und Nachverdichtung wird allein nicht ausreichen, um den notwendigen 

Bedarf zu decken. Die Summe der Maßnahmen schafft einen Rahmen, in dem es möglich ist, die 

Flerausforderungen im Spannungsfeld zwischen dringend benötigtem Wohnraum und sozial-ökologisch 

ausgewogenem Bauen zu bewältigen. 

Ausblick 

Die Analyse und Identifikation von neuen Flächenpotentialen ist auch in Zukunft zur Aktivierung weiterer 

Wohnungsbauvorhaben notwendig und fortlaufende Aufgabe des Fachamtes Stadt- und Landschaftsplanung. 

Fallweise sind unterschiedliche Strategien und Schritte erforderlich, um ggf. Mobilisierungshindernisse zu 

überwinden und die erkannten Potentiale sukzessive dem Wohnungsmarkt zuzuführen. 

Gemeinsame Aufgabe der Gremien und Dienststellen des Bezirksamtes wird es sein, unter vielfältigen Belangen 

sachgerechte Prioritäten für eine Mobilisierung der Wohnungsbaupotentiale zu setzen. Nicht alles wird 

gleichzeitig möglich sein. Dieser anspruchsvollen Aufgabe stellen sich das Bezirksamt und das Fachamt auch 

weiterhin mit hoher Motivation. 

Methodik und redaktionelle Hinweise 

Nachfolgend werden die größeren Wohnungsbaupotentialflächen des Bezirks in einzelnen Steckbriefen, 

Übersichtsplänen und zusammenfassend in einer tabellarischen Übersicht dargelegt. 

Für die kommenden Jahre werden 85 Potentialflächen für den Wohnungsneubau aufgezeigt, auf denen in den 

nächsten fünf Jahren ca. 7.500 Wohnungen gebaut werden können. In der Potentialflächenanalyse werden nur 

Flächen dargestellt, die ein Wohnungspotential für mehr als 20 Wohnungen aufweisen. Zu den hier dargestellten 

größeren Flächen kommen also ergänzend noch zahlreiche kleine Flächen hinzu, die das Gesamtvolumen der 

Wohnungsbautätigkeit zusammen mit vielen Einzelhausbebauungen im Bezirksgebiet insgesamt noch deutlich 

erhöhen. 

Neu eingefügt wurden insgesamt 13 Flächen. 9 Flächen wurden aus dem Wohnungsbauprogramm 

herausgenommen, da sie zwischenzeitlich realisiert worden waren oder aufgrund anderer Bedingungen derzeit 

nicht mehr weiterverfolgt werden. Im Wohnungsbauprogramm 2017 werden diese Flächen in einem 

Übersichtsplan dargestellt. Die neu aufgenommenen Wohnungsbaupotentiale sind in der anliegenden Tabelle 

gekennzeichnet und mit einem entsprechenden Steckbrief ergänzt worden. Für viele der in dieser Fortschreibung 

aufgezeigten Flächenpotentiale konnten bereits erste Mobilisierungsschritte in unterschiedlichster Form - von der 

aktiven Eigentümeransprache bis hin zum Bauantrag - ermöglicht werden. Diese sind in der Übersichtstabelle 

und in den Steckbriefen kenntlich gemacht. 

Die Angaben zu möglichen Wohneinheiten und -typen wurden grob geschätzt, sofern nicht aus anderen 

Zusammenhängen konkretere Angaben möglich sind. In Einzelfällen konnten hinsichtlich der möglichen 

Notwendigkeit von Bebauungsplanverfahren lediglich Annahmen getroffen werden, die im Rahmen der künftigen 

Entwicklung zu prüfen sind. Aus den genannten Gründen können sich Zahlenwerte noch verändern, Zeiträume 

verschieben und zu den erkannten Wohnungsbaupotenzialen noch weitere hinzutreten. 

Für einige Flächen wurden im Rahmen der Erstellung des Wohnungsbauprogrammes bereits Restriktionen oder 

9 



Bezirk Wandsbek - Wohnungsbauprogramm 2017 

Hinweise identifiziert Beispieie sind Einschränkungen durch wertvoiie Gehöize oder Aitiasten. Ob und wie diese 

tatsächiich auf das Wohnungsbaupotentiai auf der genannten Fiäche Einfiuss haben muss im konkreten 

Verfahren im Einzeifaii für die entsprechenden Fiächen gekiärt werden. 

Anhang 

im nachfoigenden Kapitei werden die Wohnungsbaupotentiaie im Bezirk, gegiiedert nach den Wandsbeker 

Regionen und deren Stadtteiien in Steckbriefen dargesteiit. Dabei wurden entsprechend der hamburgweit 

vorgegebenen Systematik nur Fiächen aufgenommen, auf denen nach aktueiien Schätzungen mindestens 20 

Wohneinheiten reaiisierbar sind. Die neu aufgenommenen Fiächenpotentiaie und Änderungen im 

Verfahrensstand sind farbiich hervorgehoben. 

in einem weiteren Übersichtspian werden die 2017 herausgenommenen Fiächenpotentiaie dargesteiit. 

Die Fiächenpotentiaie sind gegiiedert nach den fünf Wandsbeker Regionen: 

■ Aistertai 
■ Rahistedt 
■ Steiishoop - Bramfeid - Farmsen-Berne 
■ Waiddörfer 
■ Wandsbek Kern 

im Anhang sind foigende Piäne und Übersichten enthaiten: 

■ Übersichtspian Bezirk Wandsbek mit Potentiaifiächen 2017 
■ Übersichtspian reaiisierte und herausgenommene Potentiaifiächen 
■ Übersichtspiäne nach Regionen 
■ Steckbriefe 
■ Übersichtstabeiie zu Wohnungsbaupotentiaien 

10 



//■ 

/-J 

•'-'.V,‘i\ "jV DuyerfstedJf’' - ‘-yt I -• 

^4';.^''-. . rrfii sted-b---r 

..^vS 

C^ä W w 
II,. . ’lT' -'- 

"\ V” \ ^.Leh.ms'^fn 
J ’“'■ \ ^igs^edt' ^ 

;'!(.,Ti-i' ■" 

-;,'■. I I‘ '-L“.' . . .."' ^gstedt' ''■ ^ Y— j j^'*7'' 
— ( rrfi- .V 

\ ■ \ M.- - . ’-l ,■ ‘A/ 

/ - X. ^X • ■'- -' r'- ■ - -'-A. c 

' If't\ - ••' ,.-V'Xv_'\ 
- I 4''4X- '“.S" , V - 

— \. . r' ,-''n '.L\ 

/s 
/ ^ 

/ 
w 

/ 
/ 

V-'... 
!> - 'j'/x 
X f. ' - \ / M' V«‘ ■ '"^' " i " 

I i‘ I ..I ■ / ' y-'i -1' ■ a; 
j X- - ‘ - ^ I >1 i-s 

tr 

/ .' 
i,„y X .•■-'■■ VX' - i 

' ■ Hmpi^e^Sbutte,] "- -■ .--t - ^ .-.v ■ X-- "%!■•’' ^ 
"^s *' T "•■W ’ ^ J^t-liiipgSfJtitte^ \ ^ 

■■ '■ r-\- -i.‘lpXX = 

'.■f' »l^_A /r f . 

\v 

0-imfeid i/ - • '-' .'•d.' ;. t. ->, 
/ 

/: 
ftS»A. 

«V ■ ■ 

y- 

Jr- X /y ..; ^^7“. y.: ,'=y. ■ 
XI. 'v—> • "ty/—., 

js^ - ./v--:- '• T . yrris-sz. i *. j' . 

!KSb4^ S«äC% —*"■ <7 

X 
% 

-v^äs» '/ 

>r 
■: 1.. 

.p.V «r-« 

\ 

n i. 

Legende 

Wohnungsbaupotential 2016 

Wohnungsbaupotential 2017 

OPNV Bahnbaltestellen | | OPNV Babntrasse 
geplante OPNV Bahnbalte stellen 

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Wohnungsbauprogramm (WBP) 
Hamburg Wandsbek 
(Fortschreibung 2017) 

Maßstab 1:20 000 (im Original) 
Stand 02/2017 



/: 
; DuverfstedJf' 

“ 
V - 

/ ■ 
/-y 

. / 

^ ' “> V 
, * 

W-5 

f-, fß\ ‘3 

r'/ - Jl' 

w. 
/ >. 

ii^ I 
M 

"\ V” \ '^.Leh.ms’^tn 
\ ^ ■ rj'fl- -V ^ 
\/ \ 

~v? 

- 

■ ) —TV-:- 

‘ß e a^te A; « — r*w ■ 'i 

p.,' ;V) 

li:: "• 
-v-»;j^ii<....-.'.-.N'i•■:--1i-.- A*,«. --'. M r 

I 
/..i 

li \ 1,1 MV 

M y. - -. W.'" 
/ 

V " r, “:■ Hr 

J''- i> y -rr y*,.-. . N.i: ■ ■ , S'iM ^-M"'i'!'i ^ ^', , ' 1 ^.' ' yW 

"'' V '-;%r f^ 

Al A-*A ■' -V 
M • Y ’ :-■ J;' ;;^^'^=f7f '^^x.^z^^Azyy.x 

xy zyyyxrfXy " . r / - /fif* ’ T- '; V. F-arrrse»-. .^'Vt.‘- _1" ji ’, .- Z.' /.!f'!'U^. :“ _ [ 
J/*•' “"-,-^r: / 4 '■;=?. '■ i.xa ,,’ ' i V jIV#^ >'!!■'' • ' -4 .J " •<» 'S , f . —I y^ /'" I 

' t ". 1,—=ÄröfflAdorfy \ _ , ■ , J ';- \ 
Li K- .*■■'' I ■ ■ '3 ■ .^;" ■■■ i." _• \ . Wand^^^l - • ''P ■'~-‘'X ~ - /''ll-'.:y.“"-""'-' 1 

/ Ä'i’ -1 -• -'»i ■>—'y'.- ■■■1:1 .'■ I •" A 
ki'y 

,y-xx- .TZ&i- "' ,-/'-va/-7'^- y' 

F-arrrsgR^, ,^ih6tJJ[.".- 
._^‘'^_^i^'eerne‘- "'yA ’~y “• 

a'7o' , '■' i' ■ y \-r }‘ ' ■ -.'y., i'.; ^ki—v 1. 1 

■ • k, . ..• r __ y 

y. '\’ <-i. -'■r-vv M . >. y'“V. . ,- -■ 
y-yzyr 

<x-s&zz^yz\pzzzysy-’ \ 
\ -feffi/'yaa' 

A'Sif'E-'jyS' ■•ilÄfesC^s. - iU Jvl' ~ "-M 

1 Flächenpotentiale Wohnungsbauprogramm 2017 
in der Um Setzung, bzw. entfallen 

\r 
<y 

o 

o 

Baugenehmigung erteilt 

Potentiale entfallen 

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Wohnungsbauprogramm (WBP) 
Hamburg Wandsbek 
(Fortschreibung 2017) 

Maß stab 1:20 000 (im Original) 
Stand 02/2017 



Region Alstertal 



E 
E 
E 
Ui o 

ro n C/) 

o 

o +j  O (Q 
c <u Ä 3 O 0) ü. Z 

S E .E 

o ^ h-■ o ra T- o c o iri roC! 
<>!65 

JS (0 W rn crt W 

<■■ . > 
I——-- ^ --—-I 

/X 
v.,„, 

/./• / -- j 
f ' 

. V 

** «» 
Ava 

\ ^ Ani^ 

A 

L 

t. ^ 
4 - 

s 
.#7 J 

f , - ./ \ 

w 

^ ** 

V 
^•v 

>' --'“'s 
I \ V 

ro- 

V 
4 

4 11 

1 

r 
/a =, i=<* fÖ 

! ^ '.l/l 
i‘^ \ ^ I ,r 

r'-^ r--"-C-r-' i 

1 M 

11 
•V, 

w i ä ' ' I i 
S> . 1. I! a-,——  V/ / 

^ / 1 

r* 

■>.#' 

Sk, /fV“ 
■. ir> Ol 

«*Ä^ i 
/ 

.♦ - Jj 

X/ > 4-J T 
r « 

:3 c2 Xf p ., 
Alx 

i W ■!• i 

tt C £ 
/AÜ.. ^ ^ ::i (1 vv 0) « S, *i I 10 I 

* " * C ? 
4/ ■cn i r „ 

/, 
ff-si 

» ^ 
/ O ■£ & 

Vi<> 

I 

:^3 
v\ 

s -a. 

\s= 

, /,U' ^ ''^'A X \\' \ 

■s IW - ' \ ' ^ 
g\ 1^ ' X-i. ^ \ 

' E r ■^5 „ j ‘ > / 

ot 
i-i q; v"! 

CL 
n o: 

V.,1 ^Ar' 7 I ,: ■h .t A Ir 4> A ^ . 1 *f 
lA ^' 
X V 

V ^ 7 ■ . 
V^' 

JD öi z 
.1)0 V £ = I rV 3 'S 

( '1 
I E 

vt €<* 
. ri 

/ n7‘ 
•iii/ 

y 

'S 
« 

■■% -V rH\' \J^ 

"-Z lA 

"<. :.l .': f 

A 



Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Hummelsbüttel 

Flughafenstraße 89 

Lfd. Nr. 01 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Schule, Nachnutzung der Turnhalle durch 
Schule Ohkamp, Kita, derzeit z.T. öffentl. Unterbringung 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Fuhlsbüttel-Nord“ (U1), 
ca. 400 m, Bus 172 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Hummelsbüttel 7 (1976) 
Gemeinbedarf (Schüle Kindertagesheim), 
Bebaüüngsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbaüflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage, 
Schütz oberflächennahen Gründ-/Staüwassers, 
Entwickeln des Landschaftsbildes (tlw.) 
Verbindüngsbiotop der Bäche ünd Gräben 

Fiächengröße in ha 2,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfämilienhaüsbäü (EFH) 
Geschosswohnüngsbäü (GWB) 

ca. 100, davon 
0 
100 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
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Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2019 

Restriktionen / Bemerkungen Voraüssetzüng: Verlagerüng der Türnhalle, 
Bebaüüngsplanverfahren erforderlich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Konzeptfindungsverfahren, „Preisgedampfter freifinan- 
zierter Wohnungsbau“ (8-9 € Nettokaltmiete) 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Hummelsbüttel 

Hummelsbütteler Weg 
neben Nr. 29 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wiese 

OPNV- Anbindung Bus 174 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Hummelsbüttel 26 (1998) 
WA II 0 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage, 
Parkanlage, Etagenwohnen, Landschaftsschutzgebiet, 
Landschaftsachse (tw.), Verbindungsbiotop der Bäche 
und Gräben 

Fiächengröße in ha 0,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
0 
20 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
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Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen/ Bemerkungen Landschaftsschutzgebiet 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Eigentümeransprache erfolgt, 
bisher kein Mobilisierungsinteresse 
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Sasel 

Lüttmelland 9-46 

- neu 

Lfd. Nr. 04 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnsiedlung, Baumbestand 

ÖPNV- Anbindung 
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Entfernung S-Bahnhaltestelle „Poppenbüttel“ (S1) 

ca. 700 m, Bus 9 

Pianungsrecht Baustufenplan Sasel (1955): Wohngebiet 2 o 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohngebiet 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, 

Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha ca. 6 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 90, davon 

0 

90 
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Eigentumsverhäitnisse privat (Genossenschaft) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Nachverdichtung im Bestand, Ersatz, bzw. Neubau von 
ca. 90 Wohnungen in 10 Gebäudegruppen; 

Hinweis im Altlastenkataster 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Genehmigung erteilt. 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Poppen büttel 

Müssen redder 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohngebäude, Stellplatzanlagen, Freiflächen 

OPNV- Anbindung 
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Entfernung S-Bahnhaltestelle „Poppenbüttel“ (S1) 
ca. 1,5 km, Bus 174 

Pianungsrecht Bebauungsplan Poppenbüttel 14/ Hummelsbüttel 20 
(1973): WR g, St, Ga, Befrelungsmögllchkelt zu prüfen, 
ggf. Planerfordernls 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbaüfiachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, 
grüne Wegeverbindung 

Fiächengröße in ha ca. 9 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

30,davon 
0 
30 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 
(z.T. SAGA) 

Baubeginn mögiich 2017 
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Q. 

Bemerkungen Nachverdichtungspotentlal ermittelt durch Gutachten 
zur Weiterentwicklung der Siedlungen der 50er und 
60er Jahre, Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere Vorbescheid liegt vor (30 WE) 
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Sasel 

Petunienweg / Sasel- 

bergring 14-22 

Lfd. Nr. 06 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Grünflächen 

OPNV- Anbindung Bus 276 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Sasel 3 (1964): Bahnanlagen 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, 
Grünqualltaten sichern, parkartig 

Fiächengröße in ha ca. 1 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

48 (1. Bauabschnitt), davon 
0 
48 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

Baubeginn mögiich 2017 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Bemerkungen Baumbestand zu beachten, ca. 50-60 Wohnungen Im 
1. Bauabschnitt (nördlich), später bis zu ca. 40 Woh- 
nungen Im 2. Bauabschnitt (südlich), Verkehrsgutachten 
liegt vor 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid für 1. Bauabschnitt erfolgt 

nördl. Tellflache steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Poppen büttel 

Poppen bütteier Berg / 

Ohlendieck 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

ÖPNV- Anbindung Bus 176 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Poppenbüttel 35 / Lemsahl-Mellingstedt 
13 (1999): Fläche für die Landwirtschaft, Bebauungs- 
planverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Flächen für die Landwirtschaft 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kültürlandschaft, Landschaftsachse, 

Fiächengröße in ha 7,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFFI) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 310, davon 

0 

310 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016, Flüchtlingsunterbringung in festen Wohn- 
gebäuden 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen zunächst temporäre öffentliche Unterbringung, Nach- 
nutzung mit Wohngebäuden, geförderter Mietwoh- 
nungsbau, Flüchtlingswohnungen, Archäologische Ver- 
dachtsfläche, Bürgervertrag gern. Bü.Drs. 21/5231 ist 
zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Bebauungsplanverfahren Poppenbüttel 43 ist eingelei- 
tet, Änderüng FNP ünd LAPRO erforderlich, Erhöhüng 
des Wohnüngsbaüpotentials aüfgründ BV-Beschlüss - 
Drs. 20 -1697 vom 17.09.2015, Landschaftsschütz aüf- 
gehoben. Baügenehmigüng für die Flüchtlingsünterbrin- 
güng erteilt. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Poppen büttel 

Poppen büttler Landstraße 1 

- neu 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Tennisplätze, Grünanlage/Park, Gastronomie „Randel“ 

OPNV- Anbindung Entfernung S-Bahnhaltestelle „Poppenbüttel“ (S1) ca. 
900m, Bus 168, 27, 268 
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Pianungsrecht Baustufenplan Poppenbüttel (1955): Aussengebiet, 

Planrechtsänderung erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, Wald, städtisches Naherho- 
lungsgebiet angrenzend, Landschaftsachse, Land- 
schaftsschutzgebiet, Grünqualitäten sichern 

Fiächengröße in ha ca. 1 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EPH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.... 

offen 

offen 

WE, davon 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Denkmalschutz, Waldabstand zu beachten, Land- 
schaftsschutzgebiet, Biotopverbund, erhaltenswerter 
Baumbestand, Anteil geförderter Wohnungsbau 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Gesamtkonzept und Bebauungsplanverfahren erforder- 
lich, FNP + LAPRO Änderung erforderlich. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Hummelsbüttel 

Raapeweg, 

neben Nr. 16 

Lfd. Nr. 09 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Grünflächen 

ÖPNV- Anbindung Bus 174, M24 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Hummelsbüttel 4 / Poppenbüttel 8 
(1973): WR III g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 30, davon 
0 
30 

Eigentumsverhäitnisse privat (Wohnungsgenossenschaft) 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Nachverdichtung durch bauliche Ergänzung möglich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

derzeit kein MobilIslerungslnteresse 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 

Ka
rte

ng
ru

nd
lag

e: 
Ka

rte
ng

ru
nd

lag
e: 

Be
zir

ks
am

t W
an

ds
be

k 
Di

9it
. S

ta
dt

ka
rte

 1 
: 4

0.
00

0,
 (D

IS
K4

0)
 

Ve
rv

iel
fäl

tig
t m

it 
Er

lau
bn

is 
de

r F
HH

, 



Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Hummelsbüttel 

Rehagen 
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Derzeitige Nutzung / Bestand landwirtschaftliche Nutzung 

ÖPNV- Anbindung Entfernung S-Bahnhaltestelle „Hoheneichen“ 
ca. 2 km und U-Bahnhaltestelle „Langenhorn Markt“ 
(U1)ca. 2,5 km, Bus M 24, 174 
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Pianungsrecht Baustufenplan Hummelsbüttel (1955): „Außengebiet“; 
Außenbereich gern. § 35 BauGB, Landschaftsschutzge- 
biet (LSG), Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Flächen für die Landwirtschaft 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kültürlandschaft, Landschaftsachse, 
Schütz oberflächennahen Gründ- /Staüwassers, grüne 
Wegeverbindüng 

Fiächengröße in ha 4,6 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhaüsbaü (EFH) 

Geschosswohnüngsbaü (GWB) 

ca. 364, davon 

0 

364 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

re 
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0) •t-f 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Flurstücksnummern (neu): 5059, 5061, 5063, 5065 in 
FHH-Eigentum, vorhandene Bäume und Knickstruktu- 
ren sind zu integrieren, Sportlärm, Wohnungsbau und 
Flüchtlingswohnungen, Selbstverpflichtung gern. 
Bü.Drs. 21/5231 ist zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Aufnahme aufgrund BV-Beschluss - Drs. 20-1697 vom 
17.09.2015, Gesamtkonzept erforderlich, Landschafts- 
schutzgebiet aufgehoben, FNP, u. LAPRO- Änderung, 
Baugenehmigung für die Flüchtlingsunterbringung er- 
teilt. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Poppen büttel 

Strengesiedlung /Strengesweg 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnen, Gärten 
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ÖPNV- Anbindung Bus M 24, 174 

Pianungsrecht Bebauungsplan Poppenbüttel 40 (2015): 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, Parkanlage, Grünqualltaten 
sichern, parkartig, 
Entwicklungsbereich Naturhaushalt (tw.) 

Fiächengröße in ha 8,5 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EPH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 70, davon (Mindestwert abhängig vom Bestand) 
70 
0 

Eigentumsverhäitnisse privat ^ 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Baubeginn mögiich sofort 

Bemerkungen vorausgegangene Bürgerentscheide 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Realisierung In Abhängigkeit von Eigentümergenossen- 
schaft, derzeit kein Reallslerüngslnteresse 

Potential steht aüf dem Markt nicht mehr zür Verfügüng 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Poppen büttel 

Wentzel platz 5-9 

- neu 

Lfd. Nr. 13 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Ortsamt, Verwaltungsgebäude 

OPNV- Anbindung Entfernung S-Bahnhaltestelle „Poppenbüttel“ (S1) 

ca. 100 m, Bus 24, 174, 179, 276, 374 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Poppenbüttel 24 (1982): Gemeinbe- 
darfsfläche Ortsamt und Polizei FHH, Bebauungsplan- 
verfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

verdichteter Stadtraum mit der mllleuübergrelfenden 
Funktion Entwicklungsbereich Naturhaushalt, geschlos- 
sene und sonstige Bebauung mit sehr geringem Grün- 
antel I 

Fiächengröße in ha 0,7 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhaüsbaü (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 125, davon 

0 

125 

re 
c 
0) •t-f 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat ^ 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2018 

Restriktionen / Bemerkungen min. 30 % geförderter Mietwohnungsbau, Wohnen und 
Bürogebäude (Kundenzentrum) 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

laufendes Bebauungsplanverfahren „Poppenbüttel 44“ 

Potential steht aüf dem Markt nicht zür Verfügüng 
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Region Rahlstedt 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Alter Zoll weg 

Lfd. Nr. 14 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnen, Freiflächen, Stellplatzanlagen 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Farmsen“ (U1) ca. 
800 m, Bus 168 

Pianungsrecht 
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Qt: 

Bebauungsplan Baustufenplan Rahlstedt (1955): 
W2 o und Außengebiet, 
Bebauungsplan Rahlstedt 62 / Farmsen-Berne 10 
(1970): WR g (unterschiedliche Geschossfestsetzun- 
gen), Befreiungsmöglichkeit zu prüfen, 
ggf. Planerfordernis 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha ca. 9 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFFI) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 149, davon 
0 
149 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Nachverdichtungspotential ermittelt durch Gutachten 
zur Weiterentwicklung der Siedlungen der 50er und 
60er Jahre, Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Umsetzungsinteresse für Teilbereiche vorhanden. 

Potential steht aüf dem Markt nicht mehr zür Verfügüng 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Altrahlstedter Kamp / 

Loher Straße 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Altindustriebrache, Wohnen, Freiflächen, 
Stellplatzanlagen 

ÖPNV- Anbindung Entfernung Regionalbahnhaltestelle „Rahlstedt“ 
ca. 1.6 km, Bus M 9 

Pianungsrecht 
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Bebauungsplan Rahlstedt 12 (1969/1988): Grünfläche, 
Baustufenplan Rahlstedt (1938): öffentliche Grünflä- 
chen ü. W 2 0, 
Bebaüüngsplan Rahlstedt 49 (1976): WR III, WR VI g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Grünflächen, Wohnbäüflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Nätürnähe Ländschäft, Aüenentwicklüngsbereich, 
Gärtenbezogenes ünd Etägenwohnen, 
Ländschäftsächse, Entwickeln des Ländschäftsbildes, 
Ländschäftsschütz, Grünländ 

Fiächengröße in ha 2,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 
30 
20 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

Restriktionen / Bemerkungen teilweise Bodensanierung erforderlich, 
teilweise Überschwemmungsgebiet, 
Flächenpotential aus Wandse-Gutachten, 
bauliche Ergänzungen auf einzelnen Grundstücken 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid fürwestl. Teilfläche, verlängert bis 2017 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Güstrower Weg 2 - 6 und 10 

Lfd. Nr. 17 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnungsbau und unbebaute Freiflächen 

ÖPNV- Anbindung Entfernung Regionalbahnhaltestelle „Rahlstedt“ ca. 300 
m, Bus 168, 275, M 24 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Rahlstedt 128 (2012): 
WA ll-lll 0 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen, - Chäräkter Dienstleistungs- 
zentrum 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, naturnahe Landschaft (tw.), 
Landschaftsachse (tw.). Entwickeln des Landschaftsbil- 
des (tw.) 

Fiächengröße in ha 0,5 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 25, davon 
0 
25 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Lage im Gebiet des Rahmenprogramms Integrierte 
Stadtteilentwicklung (RISE) „Ortskern Rahlstedt“ 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Anhandgabe erteilt, Baubeginn für südliche Teilfläche 
im Juli 2015, Wohnungsbau, mit 25 Wohnungen für be- 
hinderte Menschen, weiteres laufendes Antragsverfah- 
ren 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Nordlandweg 104 

- neu 

Lfd. Nr. 19 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlage 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Melendorfer Weg“ 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Rahlstedt 9 (1969): Fläche für den Ge- 
meinbedarf FHH Alterspflegehelm; Befreiung oder neu- 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,3 h 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 32, davon 

0 

32 

Eigentumsverhäitnisse privat (Genossenschaft) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere laufender Vorbescheidsantrag 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Schierenberg 80 - 94 

Lfd. Nr. 20 
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Derzeitige Nutzung / Bestand brachliegende Freifläche mit Hecken- und Gehölzsaum 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnstation „Berne“ (U1) ca. 1,3 km, 
Bus 168, 275, M 24 
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Pianungsrecht Vorhabenbezogener Bebauungsplan Rahlstedt 129 
(2016): WA IIMV geschossig 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Geändert in Wohnbäuflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gewerbe, Entwicklungsbereich Naturhaushält 

Fiächengröße in ha 1,8 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfämilienhäusbäu (EFH) 
Geschosswohnungsbäu (GWB) 

ca. 153, davon 
0 
153 

.2 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Anteil geförderter Mietwohnungsbau 30 %, 
Integration einer Kita 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Rahlstedt 129 in 
Kraft getreten, Genehmigung in 2016 erteilt 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Spitzbergenweg 14-36 

Lfd. Nr. 21 
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bisheriges Planrecht - laufendes Bebauungsplanverfahren 

Derzeitige Nutzung / Bestand Nahversorgungszentrum: Einzelhandel, Gastronomie, 
Dienstleistung, Baumbestand 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnstation „Meiendorfer Weg“ (U1) 
ca. 1,5 km , Bus 275, M 24 
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Pianungsrecht Vorhabenbezogener Bebauungsplan Rahlstedt 9 
(1969): 
Sondergebiet Laden, Gewerbegebiet I g, Gemeinbedarf 
(Kirche), Stellplätze 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Geändert in Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gewerbe, Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 1,8 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 120, davon 
0 
120 

.2 ■+.» 
c 
0) ■+.» 
o 
0. 

Eigentumsverhäitnisse privat ^ 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Anteil geförderter Mietwohnungsbau mind. 30 % 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufendes vorhabenbezogenes Bebauungsplanverfah- 
ren Rahlstedt 130 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Rahlstedt 

Warnemünder Weg 

Lfd. Nr. 22 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlage 

ÖPNV- Anbindung Entfernung Reglonalbahnhaltestelle „Rahlstedt“ 
ca. 1,5 km, Bus 562 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Rahlstedt 127 (2014): 
WA III g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Gartenbezogenes Wohnen, Land- 
schaftsachse (tw.), Verbindungsbiotope der mageren 
Böschungen und Säume 

Fiächengröße in ha 0,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 
0 
50 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen * 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Fläche 
100 % öffentlich geförderter Mietwohnungsbau 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Genehmigung erteilt 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Region 

Steilshoop, Bramfeld 

Farmsen-Berne 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Am Dornberg 

(Flurstück 4392) 

Lfd. Nr. 23 
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Derzeitige Nutzung / Bestand unbebaute Freifläche 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltstelle „Trabrennbahn“ (U1) 
ca. 700 m, Bus 167 
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Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Farmsen-Berne 25 (1985): WR II g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 0,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
10 
10 

Eigentumsverhäitnisse privat 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

Restriktionen / Bemerkungen Archäologische Verdächtsfläche 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

bisher kein Mobilisierungsinteresse 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Am Luisenhof / vom-Berge Weg 

Lfd. Nr. 24 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlagen, Freiflächen 

OPNV- Anbindung 
c 
0) 
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O) 
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0) 
.Q 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Entfernung U-Bahnstatlon „Farmsen“ (U1) ca. 300 m; 
Bus 171, 368, 167, M 26 

Pianungsrecht Baustufenplan Farmsen (1955): W 2 o, tlw. Außenbe- 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm und 
in der Fachkarte Arten- und Biotopschutz 
(Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen - Grünqualltäten sichern, 
parkartig, Parkanlage, Grünanlage, Entwicklungsbe- 
reich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha ca. 20 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 150, davon 
0 
150 

Eigentumsverhäitnisse privat ^ 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Nachverdichtungspotentlal ermittelt durch Gutachten 
zur Weiterentwicklung der Siedlungen der 50er und 
60er Jahre. 
Denkmalschutz der Gartenstadt Farmsen (Ensemble ■ 
Nr. 1405) zu beachten, 
Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Moblllslerungslnteresse vorhanden. Für Tellflächen ggf. 
neues Planrecht erforderlich. 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

Am Stühm-Süd 

Lfd. Nr. 25 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlagen, Freifläche 

OPNV- Anbindung Bus 173 

Pianungsrecht Baustufenplan Bramfeld (1959): S 1 o 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 24, davon 
0 
24 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen ^ 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Fläche 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid erteilt, 
Bäuantrag In Vorbereitung 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

August-Krogmann-Straße 52 

Lfd. Nr. 26 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Berufsförderungswerk, Stellplatzanlagen, Freiflächen 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnstatlon „Farmsen“ (U1), ca. 300 m, 
Bus 168, M 27 
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Pianungsrecht Baustufenplan Farmsen-Berne (1955): Fläche mit be- 
sonderer Nutzung - Versorgungshelm, Beurteilung nach 
§ 34 BauGB 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemeinbedarfsflächen, Berufsförderungswerk 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Öffentliche Einrichtung 

Fiächengröße in ha 3,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFFI) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

349, davon 
0 
349 

Eigentumsverhäitnisse privat (GmbH) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 
re 
c 
0) 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Realisierung In Bauabschnitten, 
Denkmalbelange beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Genehmigung für Insgesamt 349 WE In 5 Bauabschnit- 
ten erteilt 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

August-Krogmann-Straße 100, 

ehemaliges Pflegeheim 

Lfd. Nr. 28 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemaliges Pflegeheim, temporäres Wohnen, Freiflä- 
chen, Stellplatzäniagen 
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Qt: 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnstation „Farmsen“ (U1) ca. 800 m, 
Bus 168, M 27 

Pianungsrecht Bebauungsplan Farmsen-Berne 36 (2014): 
WA II, WA III, WA IV 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Geändert in Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen - Grünqualität sichern, parkartig, Grün- 
anlage 

Fiächengröße in ha 8,1 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFFI) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 350, davon 
0 
350 

Eigentumsverhäitnisse FHH; bzw. städtisches Unternehmen 
re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Denkmälbelänge beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Entwicklung durch SAGA 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Berner Heerweg, 

neben Nr. 162 

Lfd. Nr. 29 
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Derzeitige Nutzung / Bestand unbebaute Freifläche 
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Qt: 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnstation „Farmsen“ (Ul) ca. 300 m, 
Bus 171,368, 167, M 26, M 27 

Pianungsrecht Baustufenplan Farmsen (1955): Fläche für bes. 
Zwecke, Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich 
Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 
0 
50 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2018 

Restriktionen / Bemerkungen 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Ggf. sind angrenzende Flächen in mögliche Planungen 
einzubeziehen. Östlich der Fläche befindet sich das 
geschützte Kulturdenkmal „Gutshaus Farmsen“, Berner 
Heerweg 162 (Nr. 1689 Denkmalschutzliste), 
Baumbestand beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Steilshoop 

Borchertring 34 / 38 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Schule am See 
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c 
0) 
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0^ 

OPNV- Anbindung Bus 118, 177, M 7 

Pianungsrecht Bebauungsplan Steilshoop 5 (1969): Gemeinbedarf 
Schule, Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Gartenbezogenes Wohnen, Schutz 
oberflächennahen Grund-/Stauwassers 

Fiächengröße in ha 2,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca davon 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Schulnutzung soll künftig verlagert werden, 
Ermittlung des quantitativen Wohnungsbaupotentlals 
erst auf Basis des künftigen Wettbewerbsergebnisses 
möglich, Lage Im Gebiet des Rahmenprogramms Inte- 
grierte Stadttellentwicklung (RISE) Steilshoop,. 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Rahmenplanüng Stellshoop-Nord, bisher 3 Tellflächen, 
stadtebaüllch - frelraümplanerlscher Wettbewerb noch 
dürchzüführen (SAGA) 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

Bramfelder Dorfgraben 

Lfd. Nr. 31 
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Derzeitige Nutzung / Bestand unbebaute Freifläche 

c 
0) 
O) 
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3 
O) 
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0) 
.Q 
c 
0) 
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.c 
(0 

Qt: 

ÖPNV- Anbindung Bus 118, 177, 173, 37, M 8 

Pianungsrecht Bebauungsplan Bramfeld 64 (2014): WA III, WA IV 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Pärkanläge, Gartenbezogenes Wohnen, Entwicklungs- 
bereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 1,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 145, davon 
0 
145 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse Private Projektgesellschaft (mit Genossenschaft) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Entwicklung unter Berücksichtigung der ÖPNV-Trasse 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vergabe in 2016 abgeschlossen, „Preisgedämpfter frei- 
finanzierter Wohnungsbau“ (8-9 € Nettokaltmiete) 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

Bramfelder Dorfplatz 

Lfd. Nr. 32 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnen, Kfz - Werkstatt, Garten 

ÖPNV- Anbindung Bus 118, 173, 37, M 8 
c 
0) 
O) 
c 
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O) 
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0) 
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c 
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Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan - Bramfeld 69: WA, MK VIII, Ml IV, Ml V 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen, - Charakter 
DIenstlelstungszentrum 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt 

Fiächengröße in ha 0,8 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 136, davon 
0 
100 

Eigentumsverhäitnisse privat ^ 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 

Restriktionen / Bemerkungen Anteil geförderter Mietwohnungen 30 % 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebauungsplan Bramfeld 69 festgestellt, Baugenehmi- 
gung für Teilbereiche erteilt, Bau begonnen 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Steilshoop 

Fritz-Flinte Ring, 

nördl. Nr. 41 

Lfd. Nr. 33 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Sportflächen, Stellplatzanlage, Baumbestand 

OPNV- Anbindung Bus M24, M6, 118 

c 
0) 
Ui 
c 
3 
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0) 
n 
c 
0) 
E 
.c 
(Q 

OL 

Pianungsrecht Bebauungsplan Steilshoop 5 Blatt 2 (1969) 

Gemeinbedarf (Schule) und Sportflachen, 

Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Grünflächen eingeschränkt nützbar, 2. Grüner Ring 

Fiächengröße in ha 1,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnüngsbaü (GWB) 

ca.... 

offen 

offen 

., davon 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Ermittlung des quantitativen Wohnungsbaupotentlals 
erst auf Basis des künftigen Wettbewerbsergebnisses 
möglich, Änderungen FNP und LAPRO erforderlich, 
Lage Im Gebiet des Rahmenprogramms Integrierte 
Stadtentwicklung (RISE) „Steilshoop“ 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Rahmenplanung Stellshoop-Nord, städtebaullch- 
frelraumplanerlscher Wettbewerb noch durchzuführen 
(evtl. SAGA o. FHH) 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Steilshoop 

Fritz-Flinte Ring, 

nördl. Nr. 56 

Lfd. Nr. 34 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Sportflächen, Grandplatz 

ÖPNV- Anbindung Bus M24, M6, 118 

Pianungsrecht 
c 
0) 
O) 
c 
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0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Bebauungsplan Steilshoop 5 Blatt 2 (1969) 

Gemeinbedarf (Schule) und Sportflächen, 

Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm und 
in der Fachkarte Arten- und Biotopschutz 
(Kernaussagen) 

Grünflächen eingeschränkt nutzbar, 2. Grüner Ring 

Fiächengröße in ha 1,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhaüsbaü (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.... 

offen 

offen 

., davon 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Ermittlung des quantitativen Wohnungsbaupotentlals 
erst auf Basis des künftigen Wettbewerbsergebnisses 
möglich, Änderung FNP und LAPRO erforderlich, Lage 
Im Gebiet des Rahmenprogramms Integrierte Stadtent- 
wicklung (RISE) „Steilshoop“ 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Rahmenplanung Stellshoop-Nord, städtebaullch- 
frelraumplanerlscher Wettbewerb noch durchzuführen 
(evtl. SAGA 0. FHH) 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Steilshoop 

Georg-Raloff-Ring 11 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Kindertagesstätte, Freifläche, Baumbestand 

ÖPNV- Anbindung Bus 277 
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Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Steilshoop 7 (1969): Kirche, Altersheim 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etägenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,6 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfämilienhausbäu (EFH) 
Geschosswohnungsbäu (GWB) 

ca. 50, davon 
0 
50 

Eigentumsverhäitnisse privat (ev.- luth. Kirchengemeinde) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Kindertagesstätte soll in Bebauungskonzept integriert 
werden, Teilnutzungsinteresse der Diakonie 
Lage im Gebiet des Rahmenprogramms Integrierte 
Stadtteilentwicklung (RISE), Nachsorgekonzept 
„Appelhoff“, Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufendes Vorbescheidsverfahren 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Steilshoop 

Georg-Raloff-Ring 40 - 44 

- neu 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzfläche 

OPNV- Anbindung Bus 277 
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0) 
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Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Steilshoop 7(1969): 

Reines Wohngebiet und Stellplatzfläche 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbäufiachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 80 WE, davon 

0 

80 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Vorbescheid erteilt 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Hagebökenholt 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Behelfsheimsiedlung 

ÖPNV- Anbindung Bus 171, M 27 
c 
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0^ 

Pianungsrecht Teilbebauungsplan 382 (1961): Fläche für besondere 
Zwecke, Verkehrsanlagen, Beurteilung gemäß § 34 
BauGB 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen - Grünqualität sichern, park- 
artig, Parkanlage, Gewasserlandschaft, Landschafts- 
achse, Entwickeln des Landschaftsbildes 

Fiächengröße in ha 1,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 24, davon 
24 
0 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
n 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Ersatz für Behelfsheim-Siedlüng, 
Realisierüng laüft voraüssichtlich über mehrere Jahre. 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufende Straßenbaumaßnahme 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

Heg holt 

Lfd. Nr. 38 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnsiedlung, Freiflächen, Stellplatzanlagen 

ÖPNV- Anbindung Bus 171, M 27 
c 
0) 
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c 
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.c 
(0 

Qt: 

Pianungsrecht Baustufenplan Bramfeld (1955): Kleingärten, Aussenge- 
biet, teilweise W 2 o und Bebauungsplan Bramfeld 39 
(1982): WR lllg, WR IX 
teilweise § 34 BauGB 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage 

Fiächengröße in ha 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 100, davon 
0 
100 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen und privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen z.T. SAGA Flachen, Nachverdichtungspotential ermittelt 
durch Gutachten zur Weiterentwicklung der Siedlungen 
der 50er und 60er Jahre, 
Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Auf einer Teilflache Bauvorbescheid für 51 WE geprüft. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

Heukoppel, beim Marktplatz 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Freifläche, Stellplatzanlage, Baumbestand 

ÖPNV- Anbindung Bus 118, 173, 37, M 8 
c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

0^ 

Pianungsrecht Bebauungsplan Bramfeld 51 (1986): 
Flache für den Gemeinbedarf; 
evtl. Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflachen, - Charakter Dienstleistungs- 
zentrum 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadt raum, 
Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 30, davon 
0 
30 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Bebauungsvorschlag aus Wettbewerb zur 
Umgestaltung Bramfelder Marktplatz (2007) 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Heuorts Land 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Kleingartenanlage 

ÖPNV- Anbindung 
c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 
a: 

Entfernung zur U-Bahnhaltestelle „Berne“ (U1) ca. 
600 m, Bus 168, 368, 167 

Pianungsrecht Bebauungsplan Farmsen-Berne 38: WR II—VII 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 1,5 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 113, davon 
18 
95 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

.5 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 

Restriktionen / Bemerkungen 100 % geförderter Wohnungsbau, 
Denkmalbelange im Umfeld beachten, benachbartes 
RISE-Gebiet Birckholtzweg, Nachsorgekonzept Birck- 
holtzsweg 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

vorhabenbezogenes Bebauungsplanverfahren Farmsen 
-Berne 38, festgestellt. Bauantrag für GWB genehmigt. 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bramfeld 

llenkruut, 

neben Nr. 43 

Lfd. Nr. 41 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Freifläche 

ÖPNV- Anbindung 

c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
.Q 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

0^ 

Entfernung zu U-Bahnhaltestellen „Habichtstraße'' und 
Wandsbek Gartenstadt (U3) ca. 800 m, 
Bus 168, 173, 37 

Pianungsrecht Bebauungsplan Bramfeld 48 (1980): WR g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhäusbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
0 
20 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

bisher kein Mobilisierungsinteresse 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Farmsen-Berne 

Neusurenland 80 - 82 

- neu 

Lfd. Nr. 42 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatz, Baumbestand 

OPNV- Anbindung 

c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
.Q 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Entfernung U-Bahnhaltestellt „Farmsen“ (U1) 

ca. 1.100 m, Bus 168, 171,368 

Pianungsrecht Baustufenplan Farmsen (1955): 

Wohngebiet, l-ll geschossig; 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, 

Fiächengröße in ha 0,15 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20 WE, davon 

0 

20 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse städtisches Wohnungsbauunternehmen 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Altlast: Liegt Im sw Bereich der Gaswanderungszone 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Region Walddörfer 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wohldorf-Ohlstedt 

Bredenbekkamp 

Lfd. Nr. 44 
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bisheriges Pianrecht - laufendes Bebauungsplanverfahren 
^ C —Zl=iZ 31  L-3r^^Ty.Ta.4*"_ 

Derzeitige Nutzung / Bestand landwirtschaftlich genutzte Flachen, Freiflächen 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Hoisbüttel“ (U1) 
ca. 1 km, Bus 172 

c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Pianungsrecht Baustufenplan Wohldorf-Ohlstedt (1955): 
W 1 0, Landschaftsschutzgebiet, 
Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, Landschaftsschutzgebiet 

(tw.) 

Fiächengröße in ha 3,5 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 73, davon 
49 
24 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen teilweise Landschaftsschutzgebiet, 
Entwicklung im Sinne einer ökologischen Siedlung 
Anteil geförderter Mietwöhnungsbau 30 %, Archäologi- 
sche Verdachtsflache 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufendes Bebauungsplanverfahren 
Wohldorf-Ohlstedt 19 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Volksdorf 

Buchen kamp 

Lfd. Nr. 45 
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-ti p bisheriges Pianrecht - laufendes Bebauungsplanverfahren 

Derzeitige Nutzung / Bestand landwirtschaftlich genutzte Flache, ehern. Hofstelle, Kita 

ÖPNV- Anbindung 

c 
0) 
Ui 
c 
3 
Ui 
c 

'■U 
0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(Q 

OH 

Entfernung U-Bahnhaltestelle „Buchenkamp (U1) 
ca. 700 m, Bus 375 

Pianungsrecht Baustufenplan Volksdorf (1955): Außengebiet, 
Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Flächen für die Landwirtschaft 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kulturlandschaft, Landschaftsachse, 
Landschaftsschutz, Feldmarkflächen mit wertvollem 
Knicksystem 

Fiächengröße in ha ca. 1,5 straßenbegleitend östlich Buchenkamp 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 60, davon 
12 
48 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2018 

Restriktionen / Bemerkungen Landschaftsschutzgebiet, Knickschutz, 
u.a. geplante Demenzeinrichtung (30 WG-Plätze), 
Archäologische Vorbehaltsfläche 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebauungsplanverfahren „Volksdorf 46“ eingeleitet, 
FNP + LAPRO Änderung erforderlich, Aufhebung Land- 
schaftsschutz 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Volksdorf 

Buchenkamp / Eulenkrugstraße 

- neu 

Lfd. Nr. 46 
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Derzeitige Nutzung / Bestand landwirtschaftlich genutzte Flache 

ÖPNV- Anbindung 
c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Entfernung U-Bahnhaltestelle „Buchenkamp“ (U1) 

ca. 800 m, Bus 375 

Pianungsrecht Baustufenplan Volksdorf (1955): Außengebiet, 

Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Flächen für die Landwirtschaft 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kulturlandschaft, Landschaftsachse, 
Landschaftsschutz, Feldmarkflächen mit wertvollem 
Knicksystem 

Fiächengröße in ha ca. 2 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 39, davon 

7 

32 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2018 

Restriktionen / Bemerkungen Lärmimmissionen, Abstand zur Hochspannungsleitung, 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Bebauungsplanverfahren „Volksdorf 46“ eingeleitet, 
FNP + LAPRO Änderung erforderlich, Aufhebung Land- 
schaftsschutz. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Lemsahl-Mellingstedt 

Fiersbarg 

Lfd. Nr. 47 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Brachfläche mit Gehölzsaum 

OPNV- Anbindung Bus 176, 276, 474, 574 
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Si 
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(0 

0^ 

Pianungsrecht Bebauungsplan Lemsahl-Mellingstedt 19 (2015): 
WR I 0, WR II 0 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen, Grünqualitäten sichern 
waldartig 

Fiächengröße in ha ca. 2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 42, davon 
27 
15 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2019 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Temporäre Flüchtlingsunterbringung. Ausschreibung 
zur Folgenutzung im Wohnungsbau läuft. 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Bergstedt 

Kirchenkoppel 

Lfd. Nr. 48 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Grünland 

ÖPNV- Anbindung Bus 374, 474, 574 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Bergstedt 24 (2010): WR I o 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 3,0 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 22, davon 
22 
0 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Mobilisierung eigentümerabhängig 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Duvenstedt 

Lohe / Tangstedter Weg 

- neu 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gartenbaufläche, Teilweise Wohnen, Gehölzsaum, 
nördlich Baumreihe 

OPNV- Anbindung Bus 378, 474, 574 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Duvenstedt 15 (1995): Flache für die 
Landwirtschaft 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Flächen für die Landwirtschaft 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kulturlandschaft, Landschaftsachse 

Fiächengröße in ha 2,5 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

87 WE, davon 

10 

77 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2019 ff 

Restriktionen / Bemerkungen vorhandene Bäume und Knickstrukturen (§ 30 Biotope) 
sind zu integrieren; Anteil geförderter Wohnungsneu- 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Bebäuungsplänverfähren Du 18 eingeleitet inkl. FNP + 
LAPRO Änderung. BV- Beschluss Drs. 20-3416 zur 
änteiligen Nutzung für die Flüchtlingsünterbringüng. 

Ka
rte

ng
ru

nd
lag

e: 
Ka

rte
ng

ru
nd

lag
e: 

Be
zir

ks
am

t W
an

ds
be

k 
Di

git
. S

ta
dt

ka
rte

 1 
: 4

0.
00

0,
 (D

IS
K4

0)
 

Ve
rv

iel
fäl

tig
t m

it 
Er

lau
bn

is 
de

r F
HH

, 



Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Lemsahl-Mellingstedt 

Ödenweg 

Lfd. Nr. 50 
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Derzeitige Nutzung / Bestand landwirtschaftlich genutzte Flachen 

ÖPNV- Anbindung Bus 176, 276 
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Pianungsrecht Baustufenplan Lemsahl-Mellingstedt (1952): 
W 1 0, Läden 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Landwirtschaftliche Kulturlandschaft (östliche Teilflä- 
che), Landschaftsschutzgebiet, Landschaftsachse 

Fiächengröße in ha 2,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

35,davon 
35 
0 

Eigentumsverhäitnisse privat 

re 
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Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

Restriktionen / Bemerkungen teilweise Landschaftsschutzgebiet, Reitwege ko nzept 
beachtlich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid erteilt, Vermarktung läuft 

Ka
rte

ng
ru

nd
lag

e: 
Ka

rte
ng

ru
nd

lag
e: 

Be
zir

ks
am

t W
an

ds
be

k 
Di

9it
. S

ta
dt

ka
rte

 1 
: 4

0.
00

0,
 (D

IS
K 

40
) 

Ve
rv

iel
fö

lti
gt 

mi
t E

rla
ub

ni
s d

er
 F

HH
, 



Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Volksdorf 

Saseler Weg 11 

Lfd. Nr. 52 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemaliger Schulstandort 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Volksdorf' (U1), 
ca. 500 m, Bus M 24 
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Pianungsrecht Baustufenplan Volksdorf (1955): Außengebiet, 
Beurteilung gemäß § 34 BauGB 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 1,0 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 55, davon 
10 
45 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

.5 
c 
0) .w 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Integration von Anteilen mit Wohnungsbindung bzw. für 
besondere Nutzergruppen, Denkmalbelange im Umfeld 
beachten, Ersatzbau Sporthalle Voraussetzung, Land- 
schaftsschutz 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid erteilt 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Lehmsahl-Mellingstedt 

Spechtort 

Lfd. Nr. 53 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Baumschule, landwirtschaftliche Flächen 

ÖPNV- Anbindung Bus 176, 276, 474, 574 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Lehmsahl-Mellingstedt 20: 
WA II, WR I, WR II 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 6,0 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 120, davon 
79 
41 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 

.2 ■+.» 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Wettbewerbsverfahren: Grundlage bildet die Vereinba- 
rung der Bezirksversammlung mit den Vertrauensleuten 
des Bürgerbegehrens, 
Anteil geförderter Mietwohnungsbau 30% 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebauungsplan Lemsahl-Mellingstedt 20 in 
Kraft getreten, laufende Antragsverfahren, erste Geneh- 
migungen erteilt 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Volksdorf 

Steinreye 4 

Lfd. Nr. 54 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Tennisanlage 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Buckhorn“ (U1) 
ca. 500 m, Bus 174 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Volksdorf 20 / Bergstedt 21 (1999): 
WR II 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 0,7 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.41,davon 
14 
27 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid erteilt, Straßenplanung läuft 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Region Wandsbek-Kern 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Ahrensburger Straße / 

Holstenhofweg 

- neu 

Lfd. Nr. 55 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gewerblich genutzte eingeschossige Bebauung, Wohn- 
gebäude, Stellplatzfläche 

OPNV- Anbindung Bus 9, 262 

c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 10 (1962): 

Läden 2 g, Planrechtsänderung erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

verdichteten Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt und Schutz oberflachennahen Grundwasser/ 
Stauwassers“ 

Fiächengröße in ha 0,5 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 130 WE, davon 

0 

100 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat* 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Baumbestand zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

vorhabenbezogenes Bebauungsplanverfahren 
Wandsbek 82 eingeleitet 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Bartensteiner Weg 1 

Lfd. Nr. 56 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Garagenhof, Freiflächen, Baumbestand 

OPNV- Anbindung 
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Qt: 

Entfernung U-Bahnhaltestelle „Gartenstadt- 
Wandsbek“ (U3) ca. 400 m, Bus 118 

Pianungsrecht Baustufenplan Wandsbek-Marienthal (1955): S 1 o 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gartenbezogenes Wohnen 

Fiächengröße in ha 0,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.21,davon 
0 

21 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehemen (SAGA) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Fläche 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Baugenehmigung erteilt 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Bovestraße, 

nördl. Nr. 13 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gebäudebestand, Gärten, Baumbestand 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (Ul) 
ca. 800 m, Regionalbahnhaltestelle „Wandsbek“ ca. 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 56 (1989): 

MK IV g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbliche Bauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gewerbe, Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

ca. 25, davon 

0 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Anteil geförderter Mietwohnungsbau 100%,zusätzlich 
Gewerbeanteil erforderlich 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Laufendes Bauantragsverfahren 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Brauhausviertel 

Lfd. Nr. 58 
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Derzeitige Nutzung / Bestand diverse Gewerbebetriebe, Dienstieistung, Gastronomie, 
hoher Versiegeiungsgrad 

ÖPNV- Anbindung 
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Qt: 

Entfernung U-Bahnhaitesteiien „Wandsbek Markt“ 
„Wandsbeker Chaussee (U1) und S-Bahnstation 
Friedrichsberg (S1) ca. 500 m, 
Bus 116, 213, 35, M 9, M 23 

Pianungsrecht Bebauungspian Wandsbek 75 (2014): 
WA ii, WA iii WA iV, WA V, Mi iii, Mi iV, Mi V 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Baufiächen, - Charakter Dienstieistungs- 
zentrum, Gewerbiiche Baufiachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Gewerbe, Entwickiungsbereich 
Naturhaushait 

Fiächengröße in ha ca. 3 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamiiienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 200, davon 
0 
200 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 ff 

Restriktionen / Bemerkungen Unternehmensveriagerung Voraussetzung 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

140 WE fertiggesteiit, iaufender Antrag für weitere 30 
WE 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Eilbek 

Conventstraße, 

östl. Nr. 13 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Garagen 

OPNV- Anbindung 
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Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wartenau“ (Ul) und 
S-Bahnhaltestelle „Landwehr“ (S1) ca. 400 m, 
Bus 35, M 25 

Pianungsrecht Durchführungsplan 88 (1955): G 2 g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 32, davon 
0 

32 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen 

re 
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Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Fläche 
100 % öffentlich geförderter Mietwohnungsbau 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid liegt vor, laufender Antrag 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Hammer Straße, 

südl. Nr. 36 

Lfd. Nr. 62 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Baustelleneinrichtung für Trogbaumaßnahme 
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Qt: 

OPNV- Anbindung Entfernung S-Bahnhaltestelle „HasseIbrook“ (S1) 
ca. 500 m 

Pianungsrecht Bebauungsplan Eilbek 5 / Marienthal 3 (1966): Straßen- 
verkehrsfläche (§ 34 BauGB), 
ggf. Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbliche Bauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadt raum 

Fiächengröße in ha 0.5 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.100, davon 
0 
100 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2020 ff 

Restriktionen / Bemerkungen Flache ist in Planfeststellungsunterlagen der DB als 
Ausgleichsfläche festgesetzt. 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Zwischennutzung für die Baustelleneinrichtung, Über- 
prüfung der Ausgleichsflächenbedarfe 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Eilbek 

Hassel brookstraße 6 / 

Conventstraße 24 - 30 

Lfd. Nr. 63 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohnen, Grünflächen 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wartenau“ (U1) und 
S-Bahnhaltestelle „Landwehr“ (S1) ca. 400 m, 
Bus 35, M 25 

Pianungsrecht Durchführungsplan 303 (1957): W 4 g 
c 
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0) 
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Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Verdichteter Stadtraum, Entwicklungs- 
bereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 1,1 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 30, davon 
0 
30 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

re 
c 
0) •t-f 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Fläche, 
bestehende Gebäude können aufgestockt werden, 
Potential ermittelt durch Eilbek-Gutachten, 
Denkmalbelange Im Umfeld beachten (Gebäude, 
„Fundustheater'') 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

derzeit keine Mobilisierung 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Jenfeld 

Jenfelder Au 

Lfd. Nr. 64 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Kaserne der Bundeswehr 

OPNV- Anbindung Entfernung Regionalbahnhaltestelle „Tonndorf“ 
ca. 700 m, Bus M 9, M 27, 167, 162, 262 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Jenfeld 23 (2011): 
Ml, WA, WR, je ll-IV 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen, Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage, Grüne Wegeverbindung 

Fiächengröße in ha 14,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 770 davon 
anteilig 
anteilig 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 ff 

Restriktionen / Bemerkungen Denkmalbelange beachten, 
Hinweis im Altlastenkataster, benachbartes RISE- 
Gebiet Birckholtzweg, Nachsorgekonzept Birckholtzweg 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vermarktung abschnittsweise, z.T. qualifizierende Wett- 
bewerbe bzw. Gutachterverfahren, 
erste Wohneinheiten fertiggestellt, für weitere Wohnun- 
gen ist der Baubeginn erfolgt 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Kedenburgstraße 31a / 

Wandsbeker Zollstraße 

Lfd. Nr. 65 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlage, Freifläche 

OPNV- Anbindung Bus M 9, 262 
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Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 42 (1975, geändert 2010): 
Ml IVg 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Parkanlage, Entwicklungsbe- 
reich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,1 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
0 
20 

Eigentumsverhäitnisse privat 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Hinweis Im Altlastenkataster, Potentlalfläche aus 
Gutachten Wandsbeker Zollstraße und Wandse- 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bauwunsch des Eigentümers vorhanden 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Tonndorf 

Küperkoppel / Tonndorfer 

Hauptstraße neben Nr. 91 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Sportliche Nutzung / Sportplatz 

OPNV- Anbindung Entfernung Regional-Bahnhaltestelle „Tonndorf 

ca. 600 m, Bus 9 
c 
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Pianungsrecht Baustufen plan Tonndorf, Jenfeld (1955): 

Wll 0 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Grünanlage, eingeschränkt nutzbar; 

Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 1,4 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 

0 

50 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2018 

Restriktionen / Bemerkungen Schienen-Verkehrslärm beachtlich, Entwicklung unter 
Berücksichtigung der Neuplanung der ÖPNV-Trasse, 
110 kV Leitung an östlicher Grundstücksgrenze (es ist 
ein seitlicher Abstand einzühalten), Verlagerüng des 
Sportbetriebs zür Jenfelder Allee (Otto-Hahn-Schüle) 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Städtebaüliches Entwürfskonzept erforderlich 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Lengerckestraße / 

Lengerckestieg 

Lfd. Nr. 67 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gewerbebestand, Lagerfläche, Wohnen, Grünfläche 

ÖPNV- Anbindung 
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Qc: 

Nähe U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 700 m und S-Bahnhaltestelle „Friedrichsberg“ (S1) 
ca. 800 m, Bus 39, M 23 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 79 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen, Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage, Entwickeln des Land- 
schafts bl Id es 

Fiächengröße in ha 0,9 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 150, davon 
0 
150 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Grundstücksneuordnung und Betriebsverlagerung 
erforderlich, Potential ermittelt durch Wandse- 
Gutachten, Hinweis Im Altlastenkataster, 
Anteil geförderter Mietwohnungsbau 30% 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebauungsplanverfahren Wandsbek 79 festgestellt 
(2016) 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Marienthal 

Oktaviostraße 100 

Lfd. Nr. 68 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Sportanlage, Zwischennutzung durch öffent- 
liche Unterbringung 

OPNV- Anbindung Bus 263, M 10 

Pianungsrecht Bebauungsplan Marienthal 11 (1988): Sportanlage 
(FHH), Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Grünflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Grünanlage 

Fiächengröße in ha 0,6 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca.21, davon 
0 
21 

.5 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Marienthal 34 ist 
festgestellt 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Eilbek 

Peters kam pweg / Papenstraße 

Lfd. Nr. 69 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Parkanlage 

ÖPNV- Anbindung 
c 
0) 
Ui 
c 
3 
Ui 
c 

'■U 
0) 
Si 
c 
0) 
E 
.c 
(Q 

q:; 

Entfernung S-Bahnhaltestelle „HasseIbrook“ (S1) 
ca. 100 m, Bus 116 

Pianungsrecht Bebauungsplan Eilbek 15 (2016): WA V-Vl geschossig 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Geändert In Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Parkanlage, Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,4 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EPH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 62, davon 
0 
62 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

to 
c 
0) B—' 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 

Restriktionen / Bemerkungen Potential durch Eilbek-Gutachten ermittelt, 
Integration Kita, 
Fläche aus Ideenträgerwettbewerb, 
Anteil geförderter Mietwohnungsbau 30 % 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebauungsplan Eilbek 15 festgestellt, laufendes An- 
tragsverfahren 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Pillauer Straße 76 / 78 

- neu 

Lfd. Nr. 70 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplätze, Reihenhäuser, Bäumbeständ 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle (U1) „Wandsbek Garten- 
stadt“ ca. 500 m, Bus 118 
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Pianungsrecht Bäustufenplan Wandsbek-Marlenthäl (1955): Wohnge- 
biet II geschossig 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbäuflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,8 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbäu (GWB) 

ca. 90 WE, davon 

0 

90 

re 
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Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat* (Genossenschaft) 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Baumbestand zu beachten, 100 % geförderter Woh- 
nungsbau 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

laufendes Antragsverfahren 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Rauschener Ring 34 / 36 

- neu 

Lfd. Nr. 71 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Freifläche, Baumbestand 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle (U1) „Wandsbek Garten- 
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Pianungsrecht Baustufenplan Wandsbek-Marienthal (1955): Kleingar- 
ten 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 25 WE, davon 

0 

25 
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Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Baumbestand zu beachten, ehern. Altlast Schießstand 

Verfahrensstand und weitere laufendes Antragsverfahren 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Tonndorf 

Stei n-Harden borg -Straße 

östl. Nr. 40 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Freifläche 
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ÖPNV- Anbindung Entfernung Regionalbahnhaltestelle „Tonndorf' 
ca. 50 m, Bus 167, M 27, M 9 

Pianungsrecht Bebauungsplan Tonndorf 27 (2005): MK IV g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt 

Fiächengröße in ha 0,25 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
0 
20 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen P H- R Möglichkeit prüfen, Kombinationsprojekt 
Nähe Regionalbahnhof Tonndorf 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Nutzung als Ph-R in Prüfung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Tonndorf 

Stein-Hardenberg-Straße / 

Sonnen weg 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Freifläche, Baumbestand 

ÖPNV- Anbindung 
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Entfernung Regionalbahnhaltestelle „Tonndorf' 
ca. 100 m, Bus 167, M 27, M 9 

Pianungsrecht Bebauungsplan Tonndorf 27 (2005): MK III g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt 

Fiächengröße in ha 0,6 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 
0 
50 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

in Prüfung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Stephanstraße 15 

Lfd. Nr. 74 

* »i 
o) o ns TS £ 
3 ^ 

^ O 

ek.f 

t. 
Vi®' 

t 

. 1 ^ 
- S ^ .sj-t I ^ * -tw V 

I a i\ 
n n 

. -. "4:'^ ^ 
'Sir., ;'::7- . ü. / 

-r\ 

- 

J 

Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Schule 
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ÖPNV- Anbindung Bus 262, M 9 

Pianungsrecht Durchführungsplan 436 (1961): Fläche für besondere 
Zwecke (Schüle + Sportplatz), ünbeplanter Innenbe- 
reich, § 34 BaüGB 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 1,5 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 174, davon 
0 
174 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Restriktionen durch Altlasten zu beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufendes Vorbescheidsverfahren 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Eilbek 

Schellingstraße 13 

- neu 

Lfd. Nr. 75 
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Derzeitige Nutzung / Bestand leerstehende Villa, gewerblich genutzte Nebengebäude, 
Freifläche 

OPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Ritterstraße'' ca. 500 m, 

c 
0) 
O) 
c 
3 
O) 
c 

0) 
n 
c 
0) 
E 
.c 
(0 

Qt: 

Pianungsrecht Bebauungsplan Eilbek 14 (2013): die zeichnerische 
Darstellung des Durchführungsplans wurde geändert in: 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbäuflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etägenwohnen, Entwicklungsbereich Naturhäushält 

Fiächengröße in ha 0,15 

Wohnungsbaupotentiai 

Einfamilienhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 25 WE, davon 

0 

25 

re 
c 
0) +J 
o 

Q. 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 

Vorbescheid liegt vor, laufendes Genehmigungsverfah- 
ren 

Potential steht auf dem Markt nicht zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Von-Bargen-Straße 

Lfd. Nr. 76 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gewerbe, Wohnen, Brachflächen 

ÖPNV- Anbindung 
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Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 800 m, Bus 261,263, MIO 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 56 (1989, geändert 2012): 
GE IV 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbeflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Gewerbe, Entwicklungsbereich 
Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

offen 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Nutzungsbeeinträchtigungen äufgrund des Nebenelnän- 
ders zwischen Wohnen und Gewerbe, 
Gemengeläge u. behutsäme Ergänzung des Bestän- 
des. Eignung von Tellflächen zu prüfen, Hinweis Im Alt- 
lästenkätäster, ggf. Bebäuungsplänverfähren erforder- 
lich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufende Eigentümeransprache für Tellberelch 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Walddörferstraße 103 

Lfd. Nr. 77 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlage 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Straßburger Straße“ (U1) 
ca. 1 km, Bus M 8 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 8 (1963): 
GE l-ll g, Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbeflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Gewerbe / Industrie und Hafen, Entwicklungsbereich 
Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,7 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 50, davon 
0 
50 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2020 

ra 
■+.» 
c 
0) ■+.» 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Potential ermittelt durch Wandse-Gutachten, 
Denkmalbelange Im Umfeld beachten, 
Geruchsimmissionen beachtlich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Mobilisierung abhängig von Immissionsschutzaspekten 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Walddörferstraße 249 

Lfd. Nr. 78 
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Derzeitige Nutzung / Bestand ehemalige Schule / Teilfläche 

ÖPNV- Anbindung Bus M 8 
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Pianungsrecht Durchführungsplan 496 (1961): 
Fläche für besondere Zwecke (Jugendheim) 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen 

Fiächengröße in ha 0,1 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

20,davon 
0 
20 

Eigentumsverhäitnisse FHH, bzw. städtisches Unternehmen ^ 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen SAGA Baumbestand zu beachten, 
100 % öffentlich geförderter Mietwohnungsbau 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Baugenehmigung erteilt, Bestandsgebäude ist noch 
bewohnt 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbeker Allee 53—55 / 

Kattun bleiche 

Lfd. Nr. 79 
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Derzeitige Nutzung / Bestand leerstehendes Verwaltungsgebäude, Baustoffhandel 
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Qt: 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 400 m, Bus 39, M 23 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 80 (2016): 
Ml IV-Vgeschossig 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Baufläche 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt 

Fiächengröße in ha 0,9 

Wohnungsbaupotentiai 
Elnfamlllenhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 182, davon 
0 
182 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich ab 2016 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Lärmimmissionen, 
Aufwertung des Wandsegrünzuges, Flächenpotentlal 
aus Wandse-Gutachten, In Bauabschnitten realisierbar, 
Hinweis In Altlastenkataster, Anteil geförderter Mietwoh- 
nungsbau auf stadteigenem Grundstück 100 %, 
In künftigen Mischgebiet (Ml) Gewerbeantell 
erforderlich 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Bebaüüngsplan Wandsbek 80 festgestellt, laüfendes 
Antragsverfahren 

westl. Teilbereich steht aüf dem Markt nicht mehr zür Verfügüng 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Eilbek 

Wandsbeker Chaussee / 

Papenstraße 

Lfd. Nr. 80 
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Derzeitige Nutzung / Bestand diverse Büro-, Lager und andere gewerbliche Nutzun- 
gen, Tankstelle, Garagenhof 

OPNV- Anbindung 
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Qc: 

zwischen den U-Bahnhaltestellen „Wartenau“ und 
„Ritterstraße“ (U1) ca. 500 m, Bus 35, M 25 

Pianungsrecht Durchführungsplan 289 (1957): G 1 g; 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadt raum 

Fiächengröße in ha 0,3 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 60, davon 
0 
60 

Eigentumsverhäitnisse privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2016 ff 

.5 
c 
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o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen Potential ermittelt durch Eilbek-Gutachten, 
Hinweis im Altlastenkataster, 
u.a. Sonderwohnformen (Studentenappartements) 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Vorbescheid für Teilflache erteilt, 
Genehmigung für 13 Studentenappartements erteilt 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbek Gartenstadt 

Lfd. Nr. 81 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Wohngebiet, Freiflächen, Stellplatzanlagen 

ÖPNV- Anbindung 
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Nahe U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Gartenstadt“ (U3) 
Bus 118, 171, 271, 36, M 8 

Pianungsrecht Baustufenplan Wandsbek-Marienthal (1955): 
W 3 g, W 2 0, Aussengebiet (unbeplanter Innenbereich, 
§ 34 BauGB) 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, gartenbezogenes Wohnen, Grünquali- 
taten sichern, parkartig 

Fiächengröße in ha ca. 10 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 100, davon 
50 
50 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

.5 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Restriktionen / Bemerkungen u.a. SAGA- u. Genossenschaftsflächen, Gemengelage, 
behutsame Ergänzung des Bestandes, Denkmalbelan- 
ge beachten 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Mobilisierungsinteresse liegt z.T. vor 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbeker Königstraße 62-64 

Lfd. Nr. 82 
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bisheriges Planrecht - laufendes Bebauungsplanverfahren 

Derzeitige Nutzung / Bestand Brachfläche, Gewerbegrundstück mit Verwaltung und 
Lager, Tiefgarage 

ÖPNV- Anbindung 
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Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 600 m und S-Bahnhaltstelle „Friedrichsberg“ (S1) 
ca. 400 m, Bus 118, 171,271, 36, M 8 

Pianungsrecht Baustufenplan Wandsbek-Marienthal (1955): 
W 3 g, W 2 0, Aussengebiet (unbeplanter Innenbereich, 
§ 34 BauGB), Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gemischte Bauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Parkanlage, Entwickeln des Land- 
schafts bi Id es, Landschaftsachse 

Fiächengröße in ha 2,1 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 150, davon 
0 
150 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 ff 

Restriktionen / Bemerkungen Abstandserfordernis zur Wandse, z.T. Altlasten, 
Anteil geförderter Mietwohnungsbau 30 % 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

laufendes Bebauungsplanverfahren Wandsbek 81 

Potential steht auf dem Markt nicht mehr zur Verfügung 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbeker Zollstraße 104 

Lfd. Nr. 83 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Ehern. Autohandel, inzwischen geräumt 

OPNV- Anbindung 
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OL 

Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 1 km, Bus 262, M 9 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 56 (1989, geändert 2011; 
MK VI g 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbliche Bauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt 

Fiächengröße in ha 0,2 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 
0 
20 

Eigentumsverhäitnisse FHH 

to 
c 
0) ■+J 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Potential aus Gutachten Wandsbeker Zollstraße, 
Hinweis im Altlastenkataster 

Verfahrensstand und weitere 
Handiungsschritte 

Konzeptausschreibung lauft 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbeker Zollstraße 113-155 

Lfd. Nr. 84 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Gewerbe, teilweise Wohnnutzung, Stellplätze 

OPNV- Anbindung 
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a: 

Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 1 km, Bus 262, M 9 

Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 42 (1975, geändert 2010): 
GE ll-IV, Bebauungsplanverfahren erforderlich 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Wohnbauflachen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Verdichteter Stadtraum, Entwicklungsbereich Natur- 
haushalt, Landschaftsachse, Entwickeln des Land- 
schafts bi Id es 

Fiächengröße in ha 1,8 

Wohnungsbaupotentiai 
Einfamilienhausbau (EFH) 
Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 280, davon 
0 
280 

Eigentumsverhäitnisse privat 

to 
+j 
n 
0) +j 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich offen 

Restriktionen / Bemerkungen Potential aus Gutachten Wandsbeker Zollstraße, 
Grundstücksneuordnung und Betriebsverlagerungen 
erforderlich, Hinweis im Altlastenkataster, 
Denkmalbelange beachten 

Verfahrensstand und weitere 

Handiungsschritte 
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Wohnungsbauprogramm Wandsbek 2017 

Wandsbek 

Wandsbeker Zollstraße 126 -132 

Lfd. Nr. 85 
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Derzeitige Nutzung / Bestand Stellplatzanlage, Autohandel 

ÖPNV- Anbindung Entfernung U-Bahnhaltestelle „Wandsbek Markt“ (U1) 
ca. 1 km, Bus 262, M 9 
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Pianungsrecht Bebauungsplan Wandsbek 70 (1998): Ml g, 

Wohnen über II 

Darsteiiung im Fiächennutzungspian Gewerbliche Bauflächen 

Darsteiiung im Landschaftsprogramm 
und in der Fachkarte Arten- und Bio- 
topschutz (Kernaussagen) 

Etagenwohnen, Entwicklungsbereich Naturhaushalt 

Fiächengröße in ha 0,15 

Wohnungsbaupotentiai 

Elnfamlllenhausbau (EFH) 

Geschosswohnungsbau (GWB) 

ca. 20, davon 

0 

20 

Eigentumsverhäitnisse FHH und privat 

re 
c 
0) 
o 

Q. 

Reaiisierbarkeit / Baubeginn mögiich 2017 

Restriktionen / Bemerkungen Lärmimmissionen, Anteil geförderter Mietwohnungsbau 
min. 30 % 

Verfahrensstand und weitere laufendes Antragsverfahren 

Ka
rte

ng
ru

nd
lag

e: 
Ka

rte
ng

ru
nd

lag
e: 

Be
zir

ks
am

t W
an

ds
be

k 
Di

git
. S

ta
dt

ka
rte

 1 
:4

0.
00

0,
 (D

IS
K 

40
) 

Ve
rv

iel
fäl

tig
t m

it 
Er

lau
bn

is 
de

r F
HH

, 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

^ s - — m • 
== ^ 

cvj o 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
5 0) 

^ i < 

1 iir 

I UJ ^ & lu e 

g er 

E n 

d) m Q. CO 

.s> § 
d) d) 
c c 0) 0) 
55 55 i s E < 

••«N pri 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
5 0) 

^ i < 

1 iir 

I UJ ^ & lu e 

g er 

iz 

m 
E 

E < 

ti? 
• 

ti? ' 
^ .g) ■R 5 
I ® 
< g> 

£ E 

't o Q 

E 

E n 
m 

Ä-Cü 6.0? 

_ 8 05 ii: 

m <D djCÜ 

••«N pri 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
5 0) 

^ i < 

1 iir 

I UJ ^ & lu e 

g er 

£ 
Itz 

E E n 
m 
fLop 
S g ■C to 

E m ^ 

2 
tS E ra g> 
m E I Q.“ 
i g ^ Irt ä E 

o c o d) ^ M ä E 
5 o 

« E 

5 5 
■IN Ptl 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
S 2 

^ I < 

1 er 

s er 

55 o, 
l-l 

T— n fO M 

ro I 
5.S 

ro I 
5.S 

••«N P^l 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
S 2 

^ I < 

1 er 

I LU a lu S. 

s er 

o ^ ^ M 

5^; I 
m d 

^ 0, 
S U Q> o> 
El 
> 'S 5 ia: 

■IN Ptl 



W
oh

nu
ng

sb
au

pr
og

ra
m

m
 W

an
ds

be
k 

20
17

 U
be

rs
ic

ht
st

ab
el

le
 W

oh
nb

au
flä

ch
en

po
te

nt
ia

le
 

Fe
br

ua
r 2

01
7 

liOZOZ 
Mzq esoußoJH ©noiijiez 

0UL|o u0|L|ez -3M 

t a> > 

(uisu/ef) 
M3i|j3pjO:U3 ueid-a-J3n0N 

'S ro £ 
m- 
S 2 

^ I < 

1 er 

I LU a lu S. 

s er 

■IN Ptl 

E 
E 3 W 

E 
E IS 
□) o 
a 3 (0 n (/) D) c 3 C £ o 



Abkürzungsverzeichnis 

BauGB 

B-Plan 

BV 

EFH 

Drs. 

ff. 

FHH 

FNP 

g 

G 

Ga 

GE 

GWB 

Kita 

Lapro 

LSG 

M 

Ml 

MK 

0 

ÖPNV 

RISE 

S 

St 

tw/tlw 

vgl. 

W 

WE 

WA 

WR 

z.T. 

I-Xl 

Baugesetzbuch 

Bebauungsplan 

Bezirksversammlung 

Elnfemlllenhausbau 

Drucksache (Bü = Bürgerschaft) 

fortfolgende 

Freie und Flansestadt Flamburg 

Flächennutzungsplan 

geschlossene Bauweise 

Geschäftsgebiet 

Garagenanlage 

Gewerbegebiet 

Geschosswohnungsbau 

Kindertagesstätte 

Landschaftsprogramm 

Landschaftsschutzgebiet 

Metrobuslinie (FIW) 

Mischgebiet 

Kerngebiet 

offene Bauweise 

Öffentlicher Personennahverkehr 

Rahmenprogramm integrierte Stadtentwicklung 

Kleinsiedlungsgebiet (WS) 

Stellplatzanlage 

teilweise 

vergleiche 

Wohngebiet 

Wohneinheit 

Allgemeines Wohngebiet 

Reines Wohngebiet 

zum Teil 

(römische Zahl, Geschossigkeit) 



erausgeber 

reie und Hansestadt Hamburg 

ezirksamt Wandsbek 

ezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt 

achamt Stadt- und Landschaftsplanung 

m Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg 

rsche i nungste rm in 

ebruar 2017 


